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€10.000,-ZEHNER-Gutscheinegewinnen!
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Anzeigen Eferding/Grieskirchen

DIE NEUE

NESPRE
SSO

BOUTIQUE
ab 6.10.2026

Entdecken Sie

Details zum Programm
und Gewinnspiel

ZEHNER-TRESOR
Beim ZEHNER-Tresor warten während
der Jubiläumswochen täglich ZEHNER-
Gutscheine. Kaufen Sie von Mo. 28.9. bis
Fr. 9.10. um mind. € 19,90 ein und
erhalten Sie beim Besucher-Service ein Los
mit 6-stelligem Code für den ZEHNER-Tresor
sowie eine Teilnahmekarte für die große
Schlussverlosung.

Code geknackt? Dann haben Sie den
Tagespreis gewonnen. Neue Lose gibt es
wieder am nächsten Spieltag.

Code nicht geknackt? Probieren Sie Ihr
Glück mit der nächsten Rechnung wieder.

DIE NEUE 

NESPRE
SSO

BOUTIQUE
ab 6.10.2026

Entdecken Sie

Auf dem Programm stehen exklusive Shop-Aktio-
nen, spannende Gewinnspiele, Late-Night-Shop-

ping, Unterhaltung für die ganze Fami-
lie und viele besondere Erlebnisse.

Seit zwei Jahrzehnten ist das
MAX.CENTER ein belieb-
ter Treffpunkt der Region.
Dieses Jubiläum ist Anlass,

gemeinsam Danke zu sagen: allen Kund:innen,
und Besucher:innen, die das MAX.CENTER seit
20 Jahren mit Leben füllen.

Freuen Sie sich beim ZEHNER-Tresor auf
10.000 Euro in Gutscheinen, ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm für Groß und Klein
und jede Menge Überraschungen während der
Jubiläumswochen.

20 JAHRE MAX.CENTER!
Von Montag, 28. September bis Samstag, 10. Oktober 2026

feiert das MAX.CENTER Wels seinen 20. Geburtstag mit
zwei Jubiläumswochen voller Highlights!

LATE-NIGHT-SHOPPING
Freitag, 2. & 9. Oktober
bis 21:00 Uhr mit Glücksrad, DJ,
besonderen Angeboten,
attraktiven Aktionen und
Gratis-Prosecco.

GEBURTSTAGSTORTE
Am Freitag, 9. Oktober,
wird ab 16:00 Uhr mit Torte
und Geburtstagsständchen der
Musicalwaves gemeinsam gefeiert.

20 JAHRE MAX.CENTER!

20 JAHRE – einfaccch nahellliegenddd.

Mo., 28.9. - Do., 1.10.
täglich € 200,-

Fr., 2.10.
€ 500,-

Sa., 3.10.
€ 2.000,-

Mo., 5.10. - Do., 8.10.
täglich € 200,-

Fr., 9.10.
€ 1.000,-

Sa., 10.10.
Schlussverlosung um 16:00 Uhr
Hauptgewinn: € 5.000,-

KINDERPROGRAMM
An beiden Jubiläums-
wochenenden ist mit
einer Hüpfburg, einem
bunten Kreativprogramm
und Kinderschminken
für Spaß und besondere
Erlebnisse bei den kleinen
Besucher:innen gesorgt.

Glück mit der nächsten Rechnung wieder. Hauptgewinn: € 5.000,-

KINDERPROGRAMM
An beiden Jubiläums-
wochenenden ist mit 
einer Hüpfburg, einem 
bunten Kreativprogramm 
und Kinderschminken 
für Spaß und besondere 
Erlebnisse bei den kleinen 
Besucher:innen gesorgt. 

ORF KiDS MASKOTTCHENPARADEE
Am Samstag, 10. Oktober, zieht die OOORRRFFF KKKiiiDDDSSSSS
Maskottchenparade durch das MAX.CEENTER.

Durcchläufe der Parade um 10:00,
11:000, 13:00 und 14:00 Uhr fürr
jjje 222000 Minuten.
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max.centerWels GmbH, Gunskirchener Straße 7, 4600Wels, Telefon: +43 7242 211333-0

In Kooperation mit



Tierschau Der Kleintierzucht-
verein E49 veranstaltet am 3. und
4. Oktober eine Ausstellung in Wai-
zenkirchen. Seite 36 / Foto: Pointinger

PS-Spektakel bei
38. Bergrennen Seite 30

ab

1.649,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

RUNDREISE MAROKKO
12.02.-19.02.2027 / Saison A
26.02.-05.03.2027 / Saison A
12.03.-19.03.2027 / Saison B

Konzertereignis Die Band Humanik (Foto) lädt am Freitag, 9. Oktober, nach Kallham zum Konzertabend
„Still here for the Beer“ mit insgesamt fünf Bands und DJ Chopperfred. Tips verlost 3 x 2 Freikarten. Seite 32 / Foto: Antha

ab 

1.899,-

Jetzt buchen unter tips.at/leserreise

Foto: GTA

DONAU-KREUZFAHRT
06.-18.04.2027 / Saison A
13.-25.06.2027 / Saison B 
20.08.-01.09.2027 / Saison B

MARKT
GENUSS-

7:30 – 12:30 Uhr Rathausplatz
SA | 3. OKT. 2026

in Bad Schallerbach

Ö
st

er
re

ic
hi

sc
he

 P
os

t A
G

 | 
RM

 0
2A

03
45

97
K 

| 4
01

0 
Li

nz
 | 

A
ufl

ag
e 

Ef
er

di
ng

/G
rie

sk
irc

he
n 

34
.1

24
 S

tk
. |

 G
es

am
t 4

97
.3

78
 S

tk
. |

 R
ed

ak
tio

n 
+

43
 7

24
8 

61
33

1

Eferding
Grieskirchen

23.09.2026 / KW 39 / www.tips.at



Eferding/Grieskirchen4 39. Woche 2026Aus der region

EU-VERORDNUNG

Heimische Züchter von Sikawild
kämpfen um ihre Zukunft
PRAMBACHKIRCHEN. Berna-
dette und Markus Watzenböck
halten in Prambachkirchen auf
elf Hektar rund 75 Sika-Hirsche
und Hirschkühe. Ein drohendes
EU-Verbot könnte für die Wild-
tierzüchter hohe Kosten verur-
sachen. Als Obfrau des Wild-
tierhalterverbandes Oberöster-
reich und Salzburg setzt sich Ber-
nadette Watzenböck für eine
Ausnahmeregelung für be-
stehende Gehege ein.

Die EU hat das ursprünglich aus
Ostasien stammende Sikawild auf
die Liste der invasiven gebiets-
fremden Arten gesetzt. Nach einer
Übergangsfrist wird die Haltung
und Zucht ab August 2027 unter-
sagt. Die EU befürchtet, dass Tiere
entkommen und dadurch heimi-
schesRotwildverdrängenoder sich
mit diesem kreuzen könnten.
Bei den Watzenböcks ist noch nie
ein Tier entlaufen. „Wenn ich jetzt
dasGatter aufmachenwürde und es
geht mir einer raus, der geht nach
einer halben Stunde wieder rein.
Der weiß ganz genau, erstens hat er
da drin sein Futter, das immer ver-
fügbar ist und er hat seine Freunde
da drinnen“, erklärt Bernadette
Watzenböck. Eine Gefahr der
Kreuzung mit Rotwild sieht sie
nicht, da die Brunftzeiten von Si-
kawild und Rotwild unterschied-
lich seien.

Zucht ist gefährdet
Seit Anfang 2018 baut die Familie
ihren Bestand auf. Nun könnte das
drohende EU-Verbot die weitere
Zucht gefährden. „Für uns heißt
das, wenn wir das jetzt wirklich
nicht hinkriegen, einen immensen
finanziellen Schaden“, sagt Wat-
zenböck. Sie schätzt den Schaden
auf 70.000 bis 80.000 Euro. Eine
Umstellung auf Damwild sei zwar
theoretisch möglich, aber mit ho-
hen Kosten verbunden. Außerdem

fehle es an ausreichend Zuchttie-
ren. Die Sika-Zucht in Prambach-
kirchen begann 2018 mit drei Tie-
ren und einem Hirsch. Mittlerwei-
le umfasst das Gehege elf Hektar.
Damit ist es laut Watzenböck grö-
ßer als viele andere Wildgehege.
Die meisten hätten eine Fläche von
zwei bis fünf Hektar.

Biologische Haltung
„Da sieht man, wie lange das dau-
ert, bis man eine Herde tatsächlich
aufbaut und dass man einen Be-
stand zusammenkriegt, mit dem
man arbeiten kann“, sagt sie. Die
Familie hält ihre Tiere biologisch.
Daher dürfen pro Hektar zehn er-
wachsene Tiere gehalten werden.
BeikonventionellerHaltungsindes
20 Tiere.
Ein Grund für die Entscheidung
zugunsten von Sikawild sei dessen
Verhalten. „Das Sikawild ist ein-
fach ruhiger“, sagt die Züchterin.
Im Vergleich zu Damwild sei es
weniger flüchtig. Auch bei Hitze
habe sich das Sikawild aus ihrer
Sicht heuer besser gehalten.
Die Tiere werden auf der Weide
gehalten. Sie bekommen Gras und
Heu, kein Kraftfutter und keine
Silage. Watzenböck beschreibt die

Haltung als reine Grünlandverwer-
tung. Aktuell bekommen sie auch
sehr viel Obst, beispielsweise Äp-
fel.
Die Schlachtung erfolgt direkt am
Hof. IhrMann schießt die Tiere auf
derWeide.DieFamilieverfügtüber
einen EU-zertifizierten Schlacht-
raum. Nach dem Schlachten hän-
gen die Tiere einige Tage ab. Ein
Metzger übernimmt anschließend
die weitere Zerlegung. Die kü-
chenfertige Verarbeitung erledi-
gen Watzenböck und ihr Mann ge-
meinsam.

Verkauf ab Hof
Das Fleisch wird überwiegend di-
rekt am Hof verkauft. Ganze Stü-
cke gehen auch an die gehobene
Gastronomie inWien.
Sikawildfleisch ist gesund, fett-
arm, eisenhältig und vielseitig ver-
wendbar. Neben klassischen Bra-
ten und Ragouts bereitet die Fa-
milie auch gekochten Hirsch, fa-
schierte Laibchen oder Bowls zu.
„Wir kochen einfach alles aus dem
Hirsch“, sagt Markus Watzen-
böck: „Auch Spaghetti und Lasa-
gne.“ Die Preise für Sikawild-
fleisch seien grundsätzlich mit je-
nen für anderesWild vergleichbar.

In Österreich gibt es laut Watzen-
böck rund 250 Sikawildbetriebe. In
Oberösterreich seien es gut 60. „In
der Region Eferding/Grieskirchen
gibt es eine Handvoll“, erklärt sie.
In den vergangenen zehn Jahren sei
die Zahl der Mitglieder im ober-
österreichischen Wildtierhalter-
verband von rund 270 auf etwa 370
gestiegen.
In Österreich werden pro Kopf un-
gefähr ein halbes bis 0,6 Kilo-
grammWildfleisch im Jahr geges-
sen. Die heimische Produktion und
die Jägerschaft könnten laut Wat-
zenböcknicht einmal dieHälfte des
Bedarfs decken. Deshalb werde
Wildfleisch unter anderem aus
Spanien, Polen und Neuseeland
importiert.

Schwere Folgen des Verbots
Watzenböck will die Öffentlich-
keit über die Folgen des drohen-
den Verbots informieren. Sie be-
tont, dass die Haltung im Gehege
aus ihrer Sicht nicht mit der Situa-
tion freilebender Tiere gleichzu-
setzen sei. Watzenböck kritisiert,
dass dieEUbei derVerordnungvor
allem freilebende Tiere betrachtet
habe. Die Auswirkungen auf die
Haltung in Gehegen seien aus ihrer
Sicht nicht ausreichend berück-
sichtigtworden. „Wir bemühenuns
als Verband sehr, dass wir eine
Ausnahmeregelung kriegen.“ Die
Züchterin hofft nun auf eine rasche
Entscheidung in Brüssel. Eine
Ausnahme für bestehende Gehege
wäre für die Betriebe zunächst eine
Möglichkeit, ihre Arbeit fortzuset-
zen. Parallel dazu wolle der Ver-
band weiter daran arbeiten, die
Verordnung aufzuheben.
Von den 250 Sikawildbetrieben in
Österreich haben 203 einen Antrag
auf eine Ausnahmeregelung ge-
stellt. Der Verband beziffert den
möglichenfinanziellenSchadenfür
die österreichischen Betriebe mit
rund 30Millionen Euro.<

Bernadette und Markus Watzenböck vor ihrem Sika-Gehege Foto: Tips
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FREIZEIT

Fokus Mensch sucht ehrenamtliche
Helfer in Eferding und Grieskirchen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Die Bezirksgruppe Efer-
ding/Grieskirchen von Fokus
Mensch sucht ehrenamtliche
Helfer, die Menschen mit Be-
hinderung bei Freizeitaktivitä-
ten begleiten und Begegnun-
gen ermöglichen möchten.

Interessierte können sich bei der
Organisation und Durchführung
von Veranstaltungen einbringen
oder gemeinsame Zeit schenken.
Das Angebot umfasst monatliche
Frühstücksrunden für JungundAlt,
barrierefreie Ausflüge, persönli-

che Beratung, Weihnachtsfeiern
und weitere Freizeitaktivitäten.
Auch bei der Wissensvermittlung
gibt es Möglichkeiten zur Mit-

arbeit. Ziel ist es, Menschen jeden
AltersTeilhabezuermöglichenund
das gesellschaftliche Miteinander
in der Region aktiv mitzugestal-

ten. Die freiwillige Mitarbeit bietet
verschiedene Möglichkeiten, sich
entsprechend den eigenen Interes-
sen und Fähigkeiten einzubringen.
Neben der Begleitung bei Freizeit-
aktivitäten können Ehrenamtliche
auch bei der Planung und Durch-
führung von Veranstaltungen mit-
wirken.
Wer sich ehrenamtlich für inklu-
sive Freizeitgestaltung engagieren
möchte, kann sich unter 0660
88005-51 oder 0650 2210055 so-
wie per E-Mail an und grieskir-
chen.eferding@fokusmensch.info
melden.<

Teilnehmer eines barrierefreien Ausflugs von Fokus Mensch Foto: Verein Fokus Mensch

Nähere Informationen zu unseren offenen Stellen
unter dargestelltem QR-Code bzw. unter
www.grossfurtner.at/offene-stellen/

www.grossfurtner.atRudolf Großfurtner GmbH Hofmark 1, 4972 Utzenaich, Austria

Nutze die Chance auf einen
 sicheren Arbeitsplatz in einem

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen
 in der Lebensmittelindustrie

KOMM IN
UNSER TEAM!

Nutze die Chance auf einen 
 sicheren Arbeitsplatz in einem 

 stabilen, konjunkturunabhängigen Unternehmen 


KOMM IN 
UNSER TEAM!

Aktuell suchen wir neue Mitarbeiter in folgenden 
Abteilungen: Büro, Produktion, LKW-Fuhrpark, Verpackung

Aktion der Woche
28. September bis 3. Oktober 2026

Eigenproduktion

Auf alle Stiefmütterchen 

und Hornveilchen  -25%

www.floradies.at

Gärtnerei Maier Floradies GmbH 
Affnang 3, 4673 Gaspoltshofen  07735 6934

Floradies GmbH Zweigstelle 
Handelspark 10, 4707 Schlüßlberg  07248 64751
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ZIEGELWERK

Neue Polieranlage für Eder
PEUERBACH.Nach einer inten-
siven Vorbereitungsphase
wurde die neue Polieranlage im
Ziegelwerk Eder in Betrieb ge-
nommen. Das moderne Sys-
tem sorgt beim Peuerbacher
Traditionsunternehmen für
eine höhere Präzision bei der
Ziegelproduktion.

„Mit der neuen Polieranlage in-
vestieren wir erneut gezielt in die
Qualität unserer Produkte“, sagt
GeschäftsführerWalterEder.Die
polierten Ziegel lassen sich auf
der Baustelle einfacher und
sauberer verarbeiten. „Das spart
den Bauherren nicht nur Nerven,
sondern auch Zeit und Geld, weil
dadurch ein rascherer Baufort-
schritt möglich wird“, erklärt
Eder.
Sein Dank gilt auch der Stadt-
verwaltung, Bürgermeister Ro-

land Schauer (Bürgerliste) und
den Anrainern: „Deren Unter-
stützung und Zustimmung ma-
chen es möglich, dass wir uns in
Peuerbach so erfolgreich weiter-
entwickeln und solche Projekte
umsetzen können.“ Das Unter-
nehmen erwirtschaftet jährlich

einen Umsatz von rund 57 Mil-
lionen Euro. An den Standorten
in Peuerbach, Weibern, Kall-
ham, Schärding und Mining sind
rund 240 Mitarbeiter beschäf-
tigt. Das Unternehmen befindet
sich zu 100 Prozent in Familien-
besitz.<

Prokurist Norbert Buchenberger, Bürgermeister Roland Schauer, Prokurist Wolf-
gang Resch und Geschäftsführer Walter Eder (v. l.) beim offiziellen „Startschuss“
für die neue Polieranlage im Ziegelwerk Peuerbach. Foto: Eder

GEMEINDEN

50 Jahre Partnerschaft
HOFKIRCHEN. Die Gemeinde
feierte das 50-jährige Bestehen
der Gemeindepartnerschaft mit
Hofkirchen an der Donau. Rund
50 Gäste aus Bayern, angeführt
von Bürgermeister Josef Kuf-
ner, waren dazu angereist.

Die ersten Kontakte entstanden
zwischen den damaligen Wan-
dervereinen. Aus gemeinsamen
Wanderungen entwickelten sich
regelmäßige Besuche.
Im August 1976 wurde die Part-
nerschaft durch Beschlüsse bei-
der Gemeinderäte offiziell besie-
gelt. Passend zu dieser gemein-
samen Geschichte wurden zum
Jubiläum Sitzbänke übergeben.
Nach einem gemeinsamen Fest-
gottesdienst und dem Festakt
wurde beim Hofkirchner Markt-
fest weitergefeiert. Eine Kirchen-
führung mit Turmbesteigung so-

wie eine Ortsrundfahrt rundeten
den gemeinsamen Tag ab.
„Ich wünsche unserer Gemeinde-
partnerschaft, dass sie auch in Zu-
kunft so lebendig bleibt und im-
mer wieder Menschen findet, die

sie weitertragen. Was vor 50 Jah-
ren mit gemeinsamen Wanderun-
gen begonnen hat, soll noch lan-
ge weitergehen“, sagt Hofkir-
chens Bürgermeister Josef Ga-
dermeier (ÖVP).<

Partnerschaftsfeier: Auf der Bank die Bürgermeister Josef Gadermeier (l.) und
Josef Kufner sowie Thomas Buchner, Andreas Hatzmann, Marianne Graf, Michael
Söldner, Georg Stelzer und Stephan Dauscha (stehend v. l.) Foto: Gerhard Schrödl

RATHAUSPLATZ

Genussmarkt
BAD SCHALLERBACH. Mehr als
30 Direktvermarkter und Pro-
duzenten aus einem Umkreis
von maximal 30 Kilometern
bieten am Samstag, 3. Okto-
ber, beim Genussmarkt in Bad
Schallerbach ihre Waren an.

Von 7.30 bis 12.30Uhr könnenBe-
sucher am Rathausplatz regionale
Lebensmittel, Kunsthandwerk und
herbstliche Produkte entdecken.
Das Angebot reicht von saisona-
lem Gemüse, Erdäpfeln und Äp-
feln über Honig, Fruchtaufstriche
und Beeren bis hin zu naturtrüben
Säften, Müsli und Getreide direkt
vom Hof. Auch Schafmilchpro-
dukte, Joghurt, Butter, Topfen,
Mozzarella und verschiedene Kä-
sespezialitäten werden angeboten.

Liköre und Brände
Für eine herzhafte Jause gibt es
Speck, Bratl, Geselchtes und re-
gional gebrautes Wolfsegger Bier
von Kreuzmayr. Außerdem finden
sich handgemachte Nudeln, edle
Brände, Liköre und Kräuterpro-
dukte im Sortiment.
Frisches Brot, Gebäck und Mehl-
speisen ergänzen das Angebot. Die
Backwaren von Waldi’s Kult wer-
deneigens fürdenGenussmarktvor
Ort im Holzofen gebacken.
Zudem gibt es handgefertigte Tex-
tilprodukte und Kunsthandwerk.
Angeboten werden unter anderem
Schaffelle, Babybekleidung,
herbstliche Dekorationen wie
Kränze sowie Unikate aus Leder
und upgecycelten Jeansstoffen. Die
Familie Anzengruber aus Schlüß-
lberg bringt Alpakas und Ponys
zumMarkt mit.<

Vorfreude auf den Genussmarkt am
Rathausplatz Foto: Ortsmarketing Bad Schallerbach
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Erfolgreich mit gebrauchter Lagertechnik!

Nachhaltig. Flexibel. Schlagfertig.
Die Lehner GmbH zählt zu einem der größten Händler für gebrauchte 
Lagertechnik im deutschsprachigen Raum. Mit einem Umschlag von 
30 bis 40 Sattelschleppern pro Woche garantieren wir maximale 
Verfügbarkeit und prompte Lieferung.

Unsere 3 Kompetenz-Säulen für Ihren Erfolg:

Regalbau & Lagertechnik (Neu & Gebraucht): Über 
10.000 lfm Regale ständig auf Lager. Von der CAD-Planung bis 
zur Montage - alles aus einer Hand. Vom Privatkunden bis zum 
Großkonzern werden alle prompt bedient.

Stahlbau & Schlosserei: Dank eigener Fertigung sind wir 
Spezialist für Sonderanfertigungen und individuelle Anpassungen. 

Versteigerung & Industrierückbau: Das „Sorglos-Paket“ 
für Betriebsschließungen. Wir übergeben Objekte in kürzester Zeit 
besenrein.

Warum Lenox-Trading?
• Re-Use & Nachhaltigkeit: Wir bringen neuwertige Anlagen 

zurück in den Kreislauf – wirtschaftlich und ökologisch sinnvoll.
• Full Service: Inklusive Statik, offizieller Abnahme sowie 

herstellerunabhängiger Regalprüfung und Reparatur.
• Erfahrung, die zählt: Weltkonzerne wie IKEA, Porsche, MAN, 

XXXLutz, Fiege, Swisslog, DHL, SPAR, Gebrüder Weiss, OTTO 
Versand, Böhler, Nestlé, Evonik, MOMOX, Siemens Deutschland, 
Wien, Großbritannien usw. vertrauen auf unsere Leistungen.

Besuchen Sie uns online oder kontaktieren Sie uns direkt:
www.Lenox-Trading.at

Lehner GmbH | Aumühle 16 | 4075 Breitenaich/Fraham
Tel: +43(0) 7272/5318-300 | E-Mail: Bewerbung@LENOX-Trading.at
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SITZUNG

Dringlicher Antrag im Landtag
gegen geplante Deponie in Weibern
WEIBERN. Der Widerstand
gegen die geplante Baurest-
massendeponie in Weibern ist
vor Ort massiv. Deshalb haben
Grüne und SPÖ für die Land-
tagssitzung am Donnerstag, 1.
Oktober, einen gemeinsamen
Dringlichen Antrag vorberei-
tet und diesen allen anderen
Landtagsklubs übermittelt.

Der Antrag enthält zwei klare
Forderungen. Der Landtag soll
sich gegen die geplante Baurest-
massendeponie am vorgesehe-
nen Standort in Weibern aus-
sprechen.
Gleichzeitig soll die Landesre-
gierung beim Bund auf eine Än-
derung des Abfallwirtschaftsge-
setzes drängen. Neue Baurest-

massendeponien sollen künftig
nur genehmigt werden können,
wenn ein tatsächlicher Bedarf an
zusätzlichen Kapazitäten nach-
gewiesen wird.
Außerdem sollen die betroffe-
nen Gemeinden deutlich stärker

mitentscheiden können. „Der
WiderstandvorOrt istmassivund
die Bedenken der Menschen
müssen wir ernst nehmen“, sagt
Grünen-Klubobmann Severin
Mayr. „Wir wollen am 1. Okto-
ber gemeinsam ein starkes Zei-

chen setzen: Dieser Standort ist
der falsche – und die gesetzli-
chen Regeln müssen geändert
werden.“
SPÖ-Umweltschutzsprecher
Thomas Antlinger betont:
„Schwerverkehr, Lärm, Staub,
Grund- und Trinkwasser, Land-
wirtschaft – bei einem Projekt
dieser Dimension dürfen wir
nicht nur einzelne Teilbereiche
betrachten, sondernbrauchenden
Blick aufs Ganze. Bei Deponien
darf es nicht nur um Geschäfte-
macherei gehen. Zusätzlichmuss
endlich geklärt werden, ob Ober-
österreich überhaupt weitere De-
poniekapazitäten braucht, denn
der Abfallwirtschaftsplan des
Landes sieht derzeit keinen Be-
darf für neue Standorte.“<

Besichtigung des Grundstücks der geplanten Deponie Foto: Werner Dedl/ Land OÖ

Entdecke Natur- und Kulturschätze, knüpfe neue Freundschaften
und genieße regionale Jausen. 16 Gemeinden sind von 5.9. bis 26.10.2026 dabei.
Wanderevents in der Umgebung:
Natternbach: So, 27.9.2026 Waldkirchen: Fr, 9.10.2026
St. Ägidi (ORF Wandertag): So, 11.10.2026 Vichtenstein: So, 18.10.2026
Alkoven: Mo, 26.10.2026 Engelhartszell: Mo, 26.10.2026

Wandern verbindet.

LOSWANDERN
UND

GEWINNEN!
5.9. bis 26.10.2026

www.donauregion.at/wandern-verbindet

SCHÄRDING 48.4536° N, 13.4372° E

FÜR DICH ENTDECKT

GREIN 48.2267° N, 14.8494° E
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ÖVP

Verpflichtende Bedarfsprüfung
WEIBERN. Eine Änderung der
gesetzlichen Rahmenbedingun-
gen für Deponiegenehmigungen
fordert die ÖVP. Künftig soll bei
neuen Baurestmassendeponien
verpflichtend geprüft werden, ob
zusätzliche Kapazitäten tatsäch-
lich notwendig sind. Anlass sind
die Diskussionen um das geplan-
te Deponieprojekt in Weibern.

„Bei neuen Deponien muss künftig
eine einfache Frage beantwortet
werden: Brauchen wir diese zu-
sätzlichen Kapazitäten überhaupt?
Eine Bedarfsprüfung soll fixer Be-
standteil des Genehmigungsver-
fahrens werden“, sagt Florian Hie-
gelsberger, ÖVP-Landesge-
schäftsführer und Bezirksparteiob-
mann der ÖVPGrieskirchen.
Damit sollen laut Hiegelsberger
einzelne Verfahren nicht politisch
vorweggenommen werden. „Dafür
gibt es Behörden und klare gesetz-

liche Regeln. Aber diese Regeln
können wir für die Zukunft ver-
bessern. Wer zusätzliche Deponie-
kapazitäten schaffen will, soll
künftig auch darlegen müssen,
warum sie gebraucht werden“, er-
klärt Hiegelsberger.
Nach derzeitiger Rechtslage ste-
hen bei der Genehmigung vor al-

lem die Voraussetzungen für die
konkrete Anlage im Mittelpunkt.
Das Abfallwirtschaftsgesetz sieht
unter anderem den Schutz der Be-
völkerung vor gesundheitlichen
Gefährdungen und unzumutbaren
Belästigungen durch Lärm, Ge-
ruch, Rauch, Staub oder Erschüt-
terungen vor. Eine allgemeine ver-
pflichtende Bedarfsprüfung für zu-
sätzliche Deponiekapazitäten ist
nicht als eigene Genehmigungs-
voraussetzung vorgesehen.
Eine Bedarfsprüfung soll nach An-
sicht Hiegelsbergers mehr Klarheit
für Bevölkerung, Gemeinden und
Wirtschaft schaffen. „Wir wollen
wirtschaftliche Entwicklung er-
möglichen und gleichzeitig Le-
bensqualität und Landschaft schüt-
zen. Wo Bedarf besteht, braucht es
Rechtssicherheit. Wo kein Bedarf
besteht, muss auch das berücksich-
tigt werden können“, sagt der Be-
zirksparteiobmann.<

Florian Hiegelsberger Foto: OÖVP

FPÖ

Nachmittag
für Familien
HINZENBACH/WAGREIN. Die
FPÖ-Ortsgruppen Eferding und
Hinzenbach veranstalteten am
Spielplatz in Wagrein erstmals
gemeinsam einen Familiennach-
mittag. Mehr als 45 Kinder kamen
dafür gemeinsam mit ihren El-
tern. Spielplatz, Hüpfburg und
Luftballonstart sorgten für Unter-
haltung. Als Ehrengäste waren die
Zweite Landtagspräsidentin Sabi-
ne Binder aus Wallern und Bun-
desrat Günter Pröller aus Feldkir-
chen (beide FPÖ) dabei.<

Besucher genossen den Familien-
nachmittag in Wagrein. Foto: FPÖ Eferding
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SOZIALES

Engagement
ALKOVEN/GRIESKIRCHEN/BAD
SCHALLERBACH. Landeshaupt-
mann Thomas Stelzer und Sozial-
Landesrat Christian Dörfel (beide
ÖVP) ehrten im Linzer Landhaus
23 Persönlichkeiten für ihren Ein-
satz im Sozialbereich. Hildegard
Wögerer aus Alkoven wurde für
ihr Engagement im Pensionisten-
verband OÖ zur Konsulentin für
Soziales ernannt. Wolfgang
Kriechbaum aus Eferding und
Alois Haberfellner aus Bad Schal-
lerbach erhielten die Humanitäts-
medaille.<

Ehrung Foto: Peter C. Mayr/ Land Oberösterreich

SCHULSTART

Finanzielle Hilfe
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Für 351 Kinder im Bezirk
Eferding beginnt mit dem
Schulstart ein neuer Lebens-
abschnitt. Der ÖAAB Efer-
ding und Grieskirchen infor-
miert überUnterstützungen für
Familien.

Eine gute Bildung ist die Grund-
lage für ein selbstbestimmtes Le-
ben. Kosten rund um die Schule
dürfen dabei Familien nicht unter
Druck setzen. Landtagsabgeord-
nete Astrid Zehetmair (ÖVP)
sagt: „Jedes Kind soll mit Freu-
de und den besten Chancen ins
neue Schuljahr starten können –
unabhängig davon, wie groß das
Geldbörserl der Eltern ist.“
Zum Schulstart gibt es zahlrei-
che Hilfen: Das Schulstartgeld
von 121,40 Euro wird für Kinder
von sechs bis 15 Jahren automa-
tisch ausbezahlt. Weitere Förde-

rungen gibt es etwa für Schul-
veranstaltungen, Nachhilfe,
Fahrten und Wintersporttage.
Der Familienbonus Plus beträgt
bis zu 2.000 Euro pro Kind und
Jahr.<

Astrid Zehetmair setzt sich für Chan-
cen ein. Foto: OÖVP-Bezirk Eferding

NACHFOLGE

Neuer Vizebürgermeister
TOLLET. Bernhard Seyrl (ÖVP)
ist neuer Vizebürgermeister
von Tollet. Er wurde in der Ge-
meinderatssitzung einstimmig
zum Nachfolger von Rudi
Burgstaller gewählt, der das
Amt seit 2015 innehatte.

Damit ist auch ein erster Schritt
in Richtung Generationswechsel
gemacht.
Bürgermeisterin Gisela Mayr
(ÖVP) wird im Frühjahr zurück-
treten.DieÖVPTollethat sichfür
den 31-jährigen Seyrl als Bür-
germeisterkandidaten entschie-
den. Der Nachfolger von Mayr
wird vom Gemeinderat gewählt.
Dort verfügt die ÖVP über die
absoluteMehrheit. DeiWahl von
Seyrl gilt damit quasi als fix.
Er lebt gemeinsammit seiner Le-
bensgefährtin im Ortsteil Lahof.
Der ehemalige Leistungssportler

und Vizelandesmeister im Ge-
wichtheben engagiert sich seit
2021alsErsatzgemeinderat inder
Gemeinde.„Ich freue mich sehr,
dasswirmitBernhardSeyrl einen
so verlässlichen und engagierten

Vizebürgermeister gewinnen
konnten“, sagt Mayr. „Er über-
nimmt das Amt von Rudi Burg-
staller, dem ich für seinen lang-
jährigen Einsatz herzlich dan-
ke.“<

Bernhard Seyrl, Gisela Mayr und Rudi Burgstaller (v. l.) Foto: ÖVP Tollet

AUSZEICHNUNG

Eferdinger Polizisten
retten Lenkerin
EFERDING/FRAHAM. Für einen
lebensrettenden Einsatz nach
einem Verkehrsunfall auf der
B134 bei Fraham wurden Re-
vierinspektor Alexander Mayr
und Gruppeninspektor Mar-
kus Edlbauer mit dem Ö3-Ver-
kehrsaward ausgezeichnet.

EinSmartwatch-Alarmführtedie
Polizisten Alexander Mayr und
Markus Edlbauer am 24. Febru-
ar zu einem Unfall auf der B134
bei Fraham. Ein Auto war in den
Lengauer Bach gestürzt, die
Lenkerin hing kopfüber im Gurt
fest. Mayr stieg ins Wasser,
schnitt den Gurt durch und be-
freite die Frau. Gemeinsam mit
Edlbauer brachte er sie ans Ufer.
Die Frau überlebte. Die Aus-
zeichnungwurde imÖ3-Hausam

Küniglberg in Wien verliehen.
Mit den Ö3-Verkehrsawards
würdigen Hitradio Ö3, Innenmi-
nisterium und das Bundesminis-
terium für Innovation, Mobilität
und Infrastruktur Menschen und
Organisationen, die sich mit Mut
und Engagement für mehr Si-
cherheit auf Österreichs Straßen
einsetzen.<

Mayr (2. v. l.) und Edlbauer (3. v. l.)
werden für ihren mutigen Einsatz
ausgezeichnet. Foto: ORF/Hans Leitner
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SCHULSTART

Überraschung
WALLERN. Zum Schulstart sorgte
die SPÖ Wallern für eine kleine
Überraschung: Am ersten Schultag
wurdenvorderVolksschuleundder
katholischen Kirche kleine Schul-
tüten und Äpfel an die Erstklassler
verteilt. „Gerade der erste Schultag
ist ein besonderer Moment für die
Kinder und ihre Familien. Da
möchten wir gerne einen kleinen
Beitrag zu einem gelungenen Start
leisten“, sagt SPÖ-Ortsparteivor-
sitzender Lukas Russ.<

Lisa Kaliauer, Bianca Görtz, Daniela Fü-
reder, Sabine Strasser, Christian Bach-
mair und Lukas Russ (v. l.) Foto: SPÖ Wallern
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Teile der Netze
werden errichtet
mit der Unter-
stützung von:

Auf unserer Glasfaser-Infrastruktur starten die
symmetrischen Tarife bei 300 Mbit/s und
bieten ultraschnelles Internet für die ganze
Familie. Jetzt auf bbooe.at Verfügbarkeit
prüfen und bestellen!

WWWissen Sie,
wwwie sich
uuultraschnelles
Innnternet anfühlt?
WIR ZEIGEN ES IHNEN!

www.bbooe.at

VERÖFFENTLICHUNG

Buch über Künstliche
Intelligenz in der Schule
ASCHACH. Ursula Ludwig,
Lehrerin an der Volksschule
Aschach, beschäftigt sich in-
tensiv mit Künstlicher Intelli-
genz (KI) imSchulbereich. Ihre
Erfahrungen und Erkenntnis-
se hat sie nun in einemBuch zu-
sammengefasst.

Ihr neues Buch ist unter dem Ti-
tel „Der Aufsatz, den niemand
geschrieben hat. Oder: Wie KI
meine Arbeit als Volksschulleh-
rerin revolutioniert“ erschienen.
Ludwig hält außerdem Keynotes
und Vorträge zum ThemaKünst-
liche Intelligenz.
Nach eigenen Angaben ist sie die
erste Lehrerin Österreichs, die
sich in dieser Form intensiv mit
dem Einsatz von KI im Schul-

bereich auseinandersetzt und ihre
Erfahrungen in Buchform wei-
tergibt.

Nähere Informationen gibt es im
Internet unter www.ursulaludwig.
at<

Ursula Ludwig mit ihrem neuen Buch Foto: Michael Ludwig
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EINBLICKE

Energie und
Stahlbau
ALKOVEN. Die Junge Wirtschaft
Eferding lud zu einemAbend über
Energie und Innovation. Juliana
Käfer eröffnete die Veranstaltung
mit einem Vortrag über „Energy
Mastery“. Die Teilnehmer erhiel-
ten bei der Schuhmann Stahl- und
Metallbau GmbHEinblicke in den
Betrieb. Geschäftsführer Robert
Schuhmann stellte das Familien-
unternehmens von der Schmiede
im Jahr 1964 bis zum heutigen
Meisterbetrieb vor.<

Bei der JW-Veranstaltung: „Metall
trifft mental“ Foto: JW Eferding

VERKEHR

Sicherer Schulweg
KALLHAM. Eine neue Querungs-
hilfe und ein kurzer Verbindungs-
weg zum Gehsteig sollen den
Schulweg für die Volksschüler si-
cherermachen. Die Bauarbeiten im
Anschluss an die Fußgängerunter-
führung der B 137 sind abgeschlos-
sen. Auf Anregung des Elternver-
eins der Volksschule begutachtete
zuvor die Abteilung Verkehr des
Landes Oberösterreich die Schul-
wegsituation vor Ort. Im An-

schluss an die Fußgängerunterfüh-
rung der B137 wurden zusätzlich
zum Gehsteig eine Querungshilfe
und ein kurzer Verbindungsweg
zum bestehenden Gehsteig errich-
tet. Bereits im Vorfeld wurden die
beiden Schutzwege zur Schule mit
einer Beleuchtung ausgestattet.
Außerdem wurde dort eine Ge-
schwindigkeitsbeschränkung von
30 Kilometern pro Stunde einge-
richtet.<

Die Gemeindevorstände Martin Scharinger, Michael Ernst, Christoph Kronschläger,
Vize-Bürgermeister Johann Weidenholzer, Bürgermeisterin Helga Witzmann sowie
Magdalena Kamenek und Verena Ebetshuber vom Elternverein Foto: Gemeinde Kallham

LEHRABSCHLUSS

Zeichen für Nachhaltigkeit
GRIESKIRCHEN. Mit „Eure
LAP, Euer Baum, Eure Zu-
kunft“ führte Pöttinger Land-
technik am Standort Grieskir-
chen ein neues Abschlusspro-
jekt für Lehrlinge ein.

Zum Ende ihrer Lehrzeit pflanz-
ten gewerbliche und kaufmänni-
sche Lehrabsolventen gemein-
sam ihre Jahrgangsbäume bei der
Sickermulde auf dem Werksge-
lände in Grieskirchen. Die Mul-
de lässt nicht nur Regenwasser
versickern, sondern ist auch ein
wertvoller Lebensraum für
Pflanzen, Tiere und Insekten und
erfüllt somit eine wichtige öko-
logische Funktion.
JedergepflanzteBaumwurdemit
einem individuellen Schild ver-
sehen.Darauf sinddieNamender
beteiligten Lehrlinge, der jewei-
lige Lehrgang und der Ausbil-

dungsbereich festgehalten. Die
gesamte Planung und Durchfüh-
rung des Nachhaltigkeitspro-
jekts lag in den Händen der Lehr-
linge. Das Projekt verbindet den
AbschlussderLehrzeitmit einem
sichtbaren Zeichen am Unter-

nehmensstandort. Im Mittel-
punkt stehen die Anerkennung
der während der Ausbildung er-
brachten Leistungen, das Ge-
meinschaftsgefühl der Lehrlinge
sowiedieVerbundenheitmitdem
Standort.<

Lehrlinge bei der Pflanzaktion Foto: Pöttinger

VERÖFFENTLICHUNG

Neuer Song von der
Band „Schwanara“
HARTKIRCHEN. Die Austro-
pop-Band „Schwanara“ rund
um Sänger Fabian Schwan aus
Hartkirchen veröffentlichte
ihre neue Single „Lieblings-
scheibn“.

Der Song erzählt vom Kribbeln,
der Aufregung und der Span-
nung vor einem ersten Date. Im
Mittelpunkt des Lieds steht die
Vorfreude auf jenen Moment, in
dem aus vorsichtiger Annähe-
rung vielleicht mehr wird. Die
Kulisse dafür ist bewusst schlicht
und gerade deshalb romantisch:
„ein Glas Vino, eine frisch ge-
kochte Bolognese und die ge-
meinsame Lieblingsscheibn“.
Treibende Klaviersounds und
eine beschwingte Melodie unter-
streichen das Knistern der neuen

Single. Die Botschaft bleibt da-
bei ebenso einfach wie eingän-
gig: „Weil so wies is, sois immer
bleibn!“<

Band „Schwanara“ veröffentlicht
„Lieblingsscheibn“ Foto: Thomas Wenig
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achten sollten, damit aus dem 
Traum vom eigenen Haus kein  
Albtraum wird.

Kulinarisches Highlight
Auch der Genuss kommt  
bei der Hausmesse nicht  
zu kurz: Beim Show- 
Cooking mit Markus  
Grillenberger entstehen live  
kulinarische Köstlichkei-
ten.
Praktische Tipps und die   
eine oder andere Kostprobe 
runden das Erlebnis ab.

Ob Architektenhaus, Einfa- 
milienhaus oder leistbares 
Systemhaus: Die kostenlosen 
Kataloge von ETZI und AUS-
TROHAUS zeigen auf 251 
Seiten über 80 Hausbeispiele, 
Grundrisse und Inspirationen.
 
Jetzt gratis Katalog bestellen 
und dem Traumhaus näher-
kommen!

GRATIS  

Jetzt Katalog 
bestellen 

MEHR HAUS FÜRS GELD

Ziegelhaus zum Preis eines 
Fertighauses

ETZI-HAUSMESSE 

Hausbau ohne böse Überraschungen: 
So geht’s richtig!

A
nzeige

RIED/TRAUNKREIS. 
Am 03. Oktober lädt die 
ETZI-Group von 09:00 bis  
16:00 Uhr zur Hausmesse in 
Ried im Traunkreis ein.

Bei der Hausmesse erwartet 
die Besucherinnen und Be-
sucher ein abwechslungsrei-
cher Tag rund ums Bauen 
und Wohnen. Neben Fach-
wissen aus erster Hand 
bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, die weltweit 
modernste Fertigungsstraße 
für Ziegelfertigwände live 
in Aktion zu erleben und ei-
nen exklusiven Blick hinter 
die Kulissen der Produktion 
zu werfen.

RIED/TRAUNKREIS. 
Ein massives Ziegelhaus  
zum  Preis eines Fertig- 
hauses: Dafür steht die ETZI- 
Group mit ihren Marken  
ETZI und AUSTROHAUS.  
Möglich macht dies die  
moderne Vorfertigung von 
WALLMENT-Ziegelfertig- 
wänden. 

Mehr Haus fürs Geld
Die massiven Ziegelwän-
de werden präzise im Werk 
vorgefertigt und auf der 
Baustelle innerhalb kurzer 
Zeit zum fertigen Haus zu-
sammengesetzt. Der hohe 
Vorfertigungsgrad verkürzt 
nicht nur die Bauzeit, son-
dern sorgt auch für gut plan-
bare Abläufe und eine hohe 
Kostensicherheit.

Wissen schafft Sicherheit  
Ein weiterer Schwerpunkt 
der Hausmesse liegt auf dem 
Thema Wissen. In zahlrei-
chen Fachvorträgen erhal-
ten angehende Baufrauen 
und Bauherren wertvolle In-
formationen und praktische  
Tipps direkt von Experten 

Vorteile der Ziegelbauweise 
Die Vorteile der massiven 
Ziegelbauweise bleiben da- 
bei erhalten: angenehmes  
Raumklima, sehr guter  
Wärme- und Schallschutz 
sowie Schutz vor sommerli-
cher Überhitzung.

„Unser Ziel ist leistbares 
Wohnen ohne Abstriche  
bei Qualität und Wohn- 

aus  der Branche. Ein  be-
sonderes Highlight ist  
der Vortrag von Günther  
Nussbaum, bekannt aus 
der  TV-Sendung „Pfusch  
am Bau“. Er zeigt die häu-
�gsten Fehler beim Haus-
bau auf und gibt wertvolle 
Hinweise, worauf Bauherren

komfort“, betont Geschäfts-
führer KommR Maximilian  
Etzenberger.

Erleben Sie einen spannenden & interessanten Tag in der ETZI-World.

Leistbares Wohnen dank moderner, ef�zienter Vorfertigung.

GF KommR Maximilian Etzenberger  

Mehr Infos zur
Hausmesse

Zur Bestellung
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300 KI-Kurse geplant
OÖ. Oberösterreich baut seine
Aktivitäten rund um Künstliche In-
telligenz weiter aus. Im Rahmen
der KI-Exzellenzstrategie „Wun-
derKInd OÖ“ werden rund vier
Millionen Euro für Forschungspro-
jekte in der Industrie über einen
Fördercall investiert. Gleichzeitig
sind rund 300 zusätzliche KI-Kurse
für die interessierte Bevölkerung in
allen Regionen Oberösterreichs
geplant. Die Angebote sollen
einen einfachen und praxisnahen
Einstieg bieten.

„Runder Tisch“ zu
Oö. Wettgesetz
OÖ/LINZ.Wettlokale und das
Oö. Wettgesetz waren Thema
eines „Runden Tisches“ auf Einla-
dung des zuständigen Landesrates
Martin Winkler (SPÖ). Vor allem in
Linz werden Probleme mit einer
Häufung von Wettlokalen in der
Innenstadt gesehen. „Die Ge-
meinden wissen am besten, wel-
che Auswirkungen Wettlokale un-
mittelbar vor Ort haben. Deshalb
war mir wichtig, ihre Erfahrungen
und Einschätzungen direkt an den
Tisch zu holen“, sagt Winkler.
Auch die Wirtschaftskammer und
Betreiber werden einbezogen.

Klimadaten für jede
Gemeinde abrufbar
OÖ.Wie stark ist die Temperatur
in der eigenen Gemeinde gestie-
gen? Wie haben sich Niederschlag
und Sonnenstunden entwickelt?
Antworten darauf liefert der neue
Klimapass OÖ. Das Online-Ange-
bot stellt Klimadaten für jeden Ort
in OÖ übersichtlich dar. Abrufbar
ist der Klimapass OÖ über DORIS.

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema

Alle Inhalte
zum Thema
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ÄRZTEKAMMER FÜR OÖ

„Verbindlichkeit ist Um und Auf“
LINZ/OÖ. Mit der Nuklearme-
dizinerin Silke Haim, tätig als
Fachärztin im Ordensklini-
kum Linz bei den Barmherzi-
gen Schwestern, steht erstmals
eine Frau ander Spitze derÄrz-
tekammer für Oberösterreich.
Mit Tips spricht sie über eine
mögliche Patientenlenkung,
um Notfallambulanzen zu ent-
lasten, über die Situation der
Allgemeinmediziner und Prä-
vention im privaten Umfeld.

von ALEXANDRAMITTERMAYR

Tips: Sie sprechen regelmäßig die
Notwendigkeit einer Patienten-
lenkung an, um die Ambulanzen
zu entlasten. Wie könnte diese für
einen Patienten aussehen?

Silke Haim: Wenn man ein Pro-
blem in einer Zeit hat, in der ein
Hausarzt verfügbar ist, dannwird
der erste Schritt sein, ihn anzu-
rufen. Der sagt entweder: „Ja,
kommen Sie vorbei“, oder er gibt
einen telefonischen Ratschlag,
weil das Problem vielleicht nicht
arztpflichtig ist. Außerhalb die-
ser Uhrzeit, sofern es kein Not-
fall ist, ruft man 1450 und wird
beraten. Das Wichtige bei dieser
1450-Empfehlung wäre für uns,
dass die Patienten das dann ein-
halten. Die Verbindlichkeit ist
das Um und Auf.

Apropos Hausarzt: Aktuell sind
26 Hausarztstellen in Oberöster-
reich unbesetzt. Wie schafft man
es, offene Kassenarztstellen nach-
zubesetzen?
Es wird notwendig sein, Kassen-
verträge und die Honorargestal-
tung neu zu denken. Ein Bei-
spiel:Manmuss alsKassenarzt in
der Allgemeinmedizin, wenn
man einen gewissen Patienten-
stand betreuen will, möglichst
schnell arbeiten und hat zumTeil
nur eine kurze Zeit für Patienten
zur Verfügung. Das ist für viele
Kolleginnen und Kollegen unbe-
friedigend, weil es Teil einer gu-

ten medizinischen Betreuung ist,
Raum für ein Gespräch zu ge-
ben. Das ist in der Kassenleis-
tung nicht abgebildet. Wir leben
auch in einer Zeit, in der alle be-
rufstätigen Menschen, nicht nur
die Mediziner, flexibler bleiben
wollen.Das ist ebenfalls einer der
Gründe, warum man sich mit 30
nicht auf einen Kassenvertrag
einlässt. Ein weiteres Thema bei
den Kassenstellen: Die Medizin
ist zu 50 Prozent weiblich, es gibt
keine Karenzregelung. Wenn
man schwanger wird und in Ka-
renz geht, hat man kein Einkom-
men und muss sich selbst jeman-
den suchen, der die Arbeit wei-
terführt.

Sind daher Primärversorgungs-
einheiten für junge Mediziner at-
traktiver?
Die PVEs bilden das ab, was
Ärzte in den ersten Jahren ge-
wohnt sind.Man ist in einemAn-
gestelltenverhältnisundhateinen
Dienstgeber, der sich strukturell
um alles kümmert. Man erbringt
medizinische Leistung, aber die
wirtschaftliche Verantwortung
unddasRisikohatmandort nicht.

Wahlärzte werden oft in Zusam-
menhang mit einer Zweiklassen-
medizin gebracht. Wie stehen Sie
zu diesem Vorwurf?
Es werden ungefähr 80 Prozent
des Satzes refundiert, den ein
Kassenarzt für dieselbe Leistung
erhält. Das finde ich mittlerweile
überholt. Früher hat die Gesund-
heitskasse mit bürokratischem
Aufwand für die Einreichung
dieser Rechnungen argumen-
tiert. Mittlerweile ist das auto-
matisiert.EswärealsoanderZeit,
100 Prozent zu refundieren. Und
ja, ein Wahlarzt ist ein Arzt, der
das Honorar seiner Leistung sel-
ber bestimmen kann und auch
soll, weil er wirtschaftlich den-
ken muss.

Wie kann man lange Wartezeiten
bei OPs umgehen?
Wenn man eine geplante Ope-
ration hat und man dort, wo man
sich operieren lassen möchte,
eine subjektiv zu lange Warte-
zeit hat, hat man die Möglich-
keit, sich im Internet zu infor-
mieren. Es gibt Häuser, die viel-
leicht ein nicht so breites Spek-
trum haben, aber diese Leistung
mit einer sehr hohen Qualität an-
bieten. Dann wird man schneller
versorgt.

Sie setzen sehr stark auf Präven-
tion. Welche Empfehlung gibt es
von Ihrer Seite?
Wir haben eine hohe Lebens-
erwartung, aber die Anzahl an
gesunden Lebensjahren im EU-
Schnitt ist bei uns niedriger als in
den Nachbarländern. Das sollte
uns zu denken geben. Wir wis-
sen alle: Gesunde Ernährung und
ausreichendBewegung führen zu
psychischem und physischem
Wohlbefinden und damit zur Ge-
sundheit. Man müsste den Pa-
tienten ein Angebot zur Verfü-
gung stellen, damit sie diese Din-
ge in ihrem persönlichen Umfeld
ändern können. Fast jeder hat ein
Handy und es gibt schon ziem-
lich coole Apps.<

Silke Haim ist neue Präsidentin der
Ärztekammer für OÖ. Foto: AKOÖ
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ZUKUNFT

Firma hali investiert 13,5 Millionen Euro
EFERDING. Der Möbelhersteller
hali startet mit dem Projekt
„Streamline“ eines der größten
Investitionsvorhaben seiner
Unternehmensgeschichte. Bis
2030 sollen rund 13,5 Millionen
Euro in die Modernisierung der
Produktion am Standort Efer-
ding fließen.Die erstenBauarbei-
ten haben bereits begonnen.

Kern des Projekts sind neue Ferti-
gungsanlagen, ein automatisiertes
Plattenlager sowie ein 1.200 Qua-
dratmeter großer Hallenzubau. Die
Umsetzung erfolgt in insgesamt
sechs Bauphasen und bei weitge-
hend laufendem Betrieb. Größere
Eingriffe sind gezielt während der
Betriebsurlaubszeiten vorgesehen.
Produktionsmodernisierung, Hal-
lenerweiterung und Batteriespei-
cher sollen die Wettbewerbsfähig-
keit des Möbelherstellers langfris-
tig stärken. Die Firma entwickelt

und produziert seit mehr als 80 Jah-
renMöbel inOberösterreich und ist
Teil der österreichischen BGO
Holding. Mit der Investition wolle
das Unternehmen ein klares Zei-
chen für den Produktionsstandort
Eferding setzen und die Basis für
weiteres Wachstum schaffen. „Wir
investieren bewusst in unseren

Standort, weil wir an die indus-
trielle Produktion in Österreich
glauben“, sagt Geschäftsführer
Daniel Erlinger. Zugleich verweist
er auf den hohenKosten- undWett-
bewerbsdruck, unter dem heimi-
sche Hersteller stehen. Bei öffent-
lichen Ausschreibungen sollten
neben dem Preis auch Qualität,

Nachhaltigkeit und regionale
Wertschöpfung stärker berück-
sichtigt werden.
Die Fertigungsanlagen sollen Pro-
duktivität, Qualität und Material-
effizienz steigern sowie Verschnitt
und Wartungsaufwand reduzieren.
Der Hallenzubau schafft Platz für
einautomatisiertesPlattenlagerund
eine flexiblere Produktion. Damit
will hali neben Büromöbeln auch
individuelle Lösungen für Hotels,
Gesundheitseinrichtungen, Ban-
ken und öffentliche Einrichtungen
weiter ausbauen.
Parallel zur Produktionsmoderni-
sierung investiert hali auch in die
Energieinfrastruktur. Ein Batterie-
speicher mit einer Leistung von
einem Megawatt soll künftig über-
schüssigen Strom aus der be-
stehenden Photovoltaikanlage auf-
nehmen. Damit sollen Lastspitzen
reduziert und die Energiekosten am
Standort gesenkt werden.<

Spatenstich (v. l.): Streamline-Projekt- und Produktionsleiter Philip Poppenreiter,
Geschäftsführer Mario Helfenschneider, Christian Penn, Bürgermeister von Efer-
ding und Geschäftsführer Daniel Erlinger Fotos: hali GmbH

RETTUNGSDIENST

Auszeichnungen
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Helfer aus Eferding und Grieskir-
chen wurden für ihren Einsatz im
Rettungsdienst geehrt. Gold er-
hielt Ewald Schabetsberger, Sil-
ber Engelbert Dirisamer und Gün-
ter-Reinhold Theissler. Mit Bron-
ze wurden Michael Arminger,
Bernhard Baumberger, Harald

Panaker, Sabine Zankl, Martin
Breit, StefanOttoHainzl, EvaHoll
und Bernhard Petrovitsch ausge-
zeichnet. „Oberösterreich ist stark,
weilwir zusammenhalten undweil
es bei uns Menschen gibt, die an-
packen und für andere da sind“,
betont Landeshauptmann Thomas
Stelzer (ÖVP).<

Her b s t f e s t
2. + 3. okToBER
NUR IN ST. MARTIN IMMÜHLKREIS

EINLADUNG ZUM

• Aktuelle Modelle & Neuheiten von Opel und
Leapmotor entdecken • Probefahrten • Live Musik
• Getränke • gemütliches Beisammensein

Leapmotor B10
Design Elektro 218 PS

Jetzt nur€ 28.490,–
EZ 06/26 100 km inkl. Klimaut., LED, RF-Kamera,
Panoramadach, LM-Felgen u.v.m. LP € 33.900,–
Kraftstoffverbr./100 km: 15,8 kWh; CO2-Emission in g/km: 0
Alle Werte inkl. NoVA & USt. Symbolfotos. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Gültig solange der Vorrat reicht. Abbildungen können Sonderausstattungen
enthalten, die nicht im Angebotspreis enthalten sind. Fotos: Hersteller, fotolia.de

Opel Astra Edition
Benzin 130 PS

Jetzt nur€ 23.990,–
EZ 06/26 1.501 km inkl. Klimaautomatik, Parksen-
soren, LED, Sitz-/Lenkradhzg. u.v.m. LP € 38.077,31
Kraftstoffverbr./100 km: 6,1 l; CO2-Emission in g/km: 134

Herbstfest-
Aktion: -37%!

4113 St. Martin im Mühlkreis Windorf 20, Tel. 07232 90900 www.auto-sumit.at

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

✁ ✁✁

GUTSCHEIN
1/2 Grillhendl

+ Gebäck

Max. 2 Portionen/Person, nur gültig für Verzehr vor Ort, keine Mitnahme.

4 ,90€

TSCHEI

€

NEU
in St. Martin:

Jetzt alle Leapmotor
Modelle mit € 500,–

Welcome-
bonus

Herbstfest-
Aktion!

KOMFORT,
DER DEIN ZUHAUSE  

VOLLENDET!

Herzlich Willkommen  
bei Firma Ecker!

Viele Aktionen 
ersichtlich auf 
unserer Homepage!

Möbelhaus:  
Vogelhausgartenstr. 1, 4070 Eferding, 07272/2383-30
Spiel- & Babyland:   
Ledererstraße 6, 4070 Eferding, 07272/2383-40
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Jetzt Bäume genau 
anschauen

Hat der trockene Sommer auch an 
Ihren Bäumen Spuren hinterlassen? 
Nicht jeder Schaden ist sofort sichtbar. 
Veränderungen zeigen sich oft erst 
mit Verzögerung. Deshalb lohnt sich 
im Herbst ein genauer Blick auf den 
Baumbestand.

Warnzeichen ernst nehmen
Dürre Äste, Risse, Pilzfruchtkörper 
am Stamm oder Veränderungen im 
Kronenbild können auf Probleme im 
Baum hinweisen. Auch beschädigte 
Wurzeln oder verdichteter Boden 
beeinträchtigen seine Vitalität. Nicht 
jedes Symptom macht jedoch eine Fäl-
lung notwendig. Oft helfen gezielte 
Pflege- oder Sicherungsmaßnahmen, 
den Erhalt und die Stabilität des 
Baumes zu gewährleisten. Falsch ge-
setzte oder zu starke Schnitte können 
dagegen neue Probleme verursachen.

Wer bei Zustand oder Sicherheit 
seiner Bäume unsicher ist, kann sie 
vom Maschinenring begutachten 
und fachgerecht pflegen lassen. Die 
Baumprofis beurteilen den Baum 
ganzheitlich und setzen notwendige 
Maßnahmen gezielt um.

Baumkataster schafft Sicherheit
Regelmäßige Kontrollen schaffen 
nicht nur Klarheit über die Baumge-
sundheit, sondern helfen auch dabei, 
der Verkehrssicherungspflicht nachzu-
kommen.  Im digitalen Baumkataster 
des Maschinenrings werden Kontrollen 
und Maßnahmen nachvollziehbar 
dokumentiert. So lässt sich eine  
Überprüfung jederzeit nachweisen.

Von Baumpflege über Sicherung 
und Abtragung unterstützen 
erfahrene Baumpfleger mit pas-
sender Technik. Anfragen unter 
vertrieb.ooe@maschinenring.at 
oder 05 9060-400. 

tipp vom 
profi

von
Lukas Scharinger, 
Maschinenring 
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ROTES KREUZ

Kurse für Erste Hilfe
EFERDING/GRIESKIRCHEN.
Wenn ein Unfall passiert, ent-
scheiden oft Sekunden. An-
lässlich des aktuellen Schwer-
punkts #jetzterstehilfe ruft das
Rote Kreuz dazu auf, lebens-
rettendes Wissen aufzufri-
schen.

Zwar geben viele Menschen an,
schon einmal Erste Hilfe geleis-
tet zu haben, doch im Ernstfall
sorgt die eigene Unsicherheit oft
für Zurückhaltung.
„Vielen fehlt leider der Mut,
rasch und richtig anzupacken.
Die größte Blockade ist die
Angst, etwas falsch zu machen“,
erklärt Anna Klara Krump vom
Roten Kreuz Grieskirchen. „Al-
lein schon das Wählen des Not-
rufs und das Befolgen der tele-
fonischen Anleitung durch die
Rettungsleitstelle können Leben

retten.“ Krump tritt die Nachfol-
ge von Julia Ammerstorfer als
Erste-Hilfe-Koordinatorin im
Bezirk an. Ammerstorfer wech-
selt als Koordinatorin in die Be-
zirksstelle Eferding.
Wer sich optimal für den Ernst-
fall rüsten möchte, kann ab
Dienstag, 13. Oktober, in Gries-

kirchen einen zweitägigen Erste-
Hilfe-Grundkurs besuchen. De-
tails sowie weitere Kurstermine
in der Region sind unter
www.erstehilfe.at zu finden.
„Ein Erste-Hilfe-Kurs gibt Si-
cherheit bei den richtigen Hand-
griffen und lohnt sich zu 100 Pro-
zent“, betont Ammerstorfer.<

Anna Klara Krump (l.) übernimmt die Agenden von Julia Ammerstorfer. Foto: OÖRK Auer

SCHÜLERVERTRETUNG

Doppelt im Landesvorstand
WAIZENKIRCHEN. Zwei junge
Waizenkirchner sind künftig im
Landesvorstand der Union Hö-
herer Schüler:innen Oberöster-
reich (UHS OÖ) vertreten: Elias
Mair übernimmt das Referat für
Organisation und Schulrecht,
Cemile Dönmez wird als Trai-
nerreferentin tätig sein.

Der 19-jährige Mair kümmert
sich künftig unter anderem um
Veranstaltungen sowie den
Schulrechtsnotruf der Schüler-
vertretung. Ein besonderes An-
liegen ist ihm, Schüler auf einen
reflektierten Umgang mit Künst-
licher Intelligenz vorzubereiten.
„Wer die Schule gestalten will,
muss die Perspektive derer be-
rücksichtigen, die sie täglich er-
leben“, sagt er.
Dönmez, 18 Jahre, übernimmtals
Trainerreferentin Aufgaben rund
um Aktionstage an Schulen und

Seminargruppen. Ihr Ziel ist es,
Schulen durch mehr Schulpsy-
chologie und zusätzliches Sup-
portpersonal zuOrtenmachen, an
denen sich alle wohlfühlen kön-
nen.
„Wer Schülerinnen und Schüler
vertreten will, muss ihnen zuhö-
ren und sich mit voller Überzeu-
gung für ihre Anliegen einset-
zen“, betont Dönmez.<

Cemile Dönmez, Landesgeschäftsführer Maximilian Berrer (l.) und Landesob-
mann Philipp Köckmnmn Fotos: Philipp Liu

Elias Mair
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msc st. agatha

Volle Motorsportaction 
st. agatha. Über 60 Starter, 
mehr als 1.000 Besucher und 
spannende Rennen beim Auto-
cross- und Quad-Staatsmeister-
schaftslauf in St. Agatha 

Am 13. September veranstaltete der 
MSC St. Agatha den fünften Lauf 
der ÖMSV-Autocross- und Quad-
Staatsmeisterschaft in Kolmhof. 
Mehr als 60 Starter sorgten vor 
knapp über 1.000 Besuchern für 
spannende Rennen, spektakuläre 
Zweikämpfe und jede Menge  
Motorsport-Action. 

teilnehmer zwischen sechs  
und 73 Jahren
Dass Motorsport keine Altersgren-
zen kennt, zeigte sich auch an die-
sem Rennsonntag eindrucksvoll: 
Die jüngste Teilnehmerin war gera-
de einmal sechs Jahre alt, während 
der älteste Starter bereits 73 Jahre 
zählte. Das Wetter präsentierte sich 
von seiner wechselhaften Seite. 
Sonne, Wolken und Regen sorgten 
für unterschiedliche Streckenbedin-
gungen und die zahlreichen Fans 
bekamen spannende Rennläufe zu 
sehen. Auf der Strecke wurde trotz 
großer Disziplin hart um jede Posi-
tion gekämpft. Spektakuläre Zwei-
kämpfer und enge Entscheidungen 
sorgten dabei immer wieder für 
Gänsehautfeeling bei den Motor-
sportfans. Für die drei vereinsei-
genen Lokalmatadore des MSC St. 
Agatha verlief der Renntag unter-

schiedlich. Während es für Micha-
el Friedl und Simon Fischer leider 
nicht ganz  nach Wunsch lief, konnte 
Peter Fischer in der Klasse 1 – Tou-
renwagen bis 1600cm3 einen hervor-
ragenden zweiten Platz einfahren. 
Damit sicherte sich Fischer wichtige 
Meisterschaftspunkte und liegt der-
zeit auf dem zweiten Gesamtrang in 
seiner Klasse, lediglich drei Punkte 
hinter den Führenden. Somit bleibt 
der Kampf um die Meisterschaft 
weiterhin spannend. Für den MSC 
St. Agatha war die Veranstaltung 
auch abseits des Renngeschehens ein 
besonderer Meilenstein. Seit 40 Jah-
ren steht der Verein für Motorsport, 
Gemeinschaft und ehrenamtliches 
Engagement. Der MSC St. Agatha 
bedankt sich bei allen Fahrern für 
ihre Disziplin und ihren sportlichen 
Einsatz, bei den zahlreichen Besu-
chern für die großartige Stimmung 
sowie beim gesamten MSC-Team 
und allen Helfern, die mit unzäh-
ligen Arbeitsstunden zum Gelin-
gen der Veranstaltung beigetragen 
haben.<� Anzeige

Autocross- und Quad-Staatsmeisterschaft
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Hochzeit Der Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Scharten, Patrick Ple-
ckinger, und Bianca Pleckinger heirateten in der evangelischen Kirche Wallern.
Nach der Trauung wurden sie von den Kameraden empfangen. Diese stellten
dem frisch vermählten Paar einigeAufgaben, die es gemeinsamerfolgreichmeis-
terte. Foto: FF Scharten

FÜREUCHVORORT!

OÖVPSprechtageunsererRegion

UHRZEIT GEMEINDE
08:30 - 09:30 Neukirchen mit Bgm. Hofinger Gemeindeamt Neukirchen
10:00 - 11:00 St. Georgen mit Bgm. Nußbichler Gemeindeamt St. Georgen
11:15 - 12:15 Wallern mit Bgm. Richtsteiger Gemeindeamt Wallern

Abg.z.NRLaurenzPöttinger

29.09.2026

UHRZEIT GEMEINDE
08:30 - 09:30 Heiligenberg mit Bgm. Haslehner Gemeindeamt Heiligenberg
09:45 - 10:45 Natternbach mit Bgm. Humberger Gemeindeamt Natternbach
11:15 - 12:15 Hofkirchen mit Bgm. Gadermeier Gemeindeamt Hofkirchen

LPSBPOFlorianHiegelsberger

29.09.2026

UHRZEIT GEMEINDE
07:30 - 08:30 Eschenau mit Bgm. Humer Gemeindeamt Eschenau
11:00 - 12:00 Waizenkirchen mit Bgm. Grüneis Gemeindeamt Waizenkirchen
14:15 - 15:15 Schlüßlberg mit GR Kienesberger Marktplatz 4

LT-Präs.MaxHiegelsberger

29.09.2026

MaxHiegelsberger

Landtagspräsiden
t

FlorianHiegelsberger

OÖVP-Bezirksparteiobmann
LaurenzPöttinger

Nationalratsabgeor
dneter

Anmeldung erbeten unter 07248 / 62462
oder grieskirchen@ooevp.at
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Highland Games Rund 35 Mitarbeiter der Marktgemeinde Wallern stellten sich
beim Betriebsausflug bei den Highland Games in Sierning verschiedenen Bewerben.
Dabei waren vor allem Teamgeist, Zusammenhalt und Ausdauer gefragt. Danach ging
es weiter zur schwimmenden Almhütte am Klauser Stausee. Ein Spaziergang am See
führte die Gruppe anschließend weiter in Richtung Schlierbach. Foto: Marktgemeinde Wallern

Alkoven

TodesfAll:
Rosa Mayr verstarb im 
84. Lebensjahr Foto: Privat

TodesfAll: 
Herbert Hörtenhuber 
verstarb im 69. Lebensjahr
 Foto: Privat

efeRding

TodesfAll:
Helmut ertel verstarb 
im 97. Lebensjahr 
 Foto: Privat

gAllspAcH
gebuRT: lamija Midzic
Todesfälle: Michaela schmee verstarb 
im 68. Lebensjahr; Manfred Meier verstarb 
im 95. Lebensjahr; brigitte leitner verstarb 
im 53. Lebensjahr; Andreas Mitter verstarb 
im 59. Lebensjahr

gAspolTsHofen
gebuRTsTAge: lydia danner (85), am 
11. September; Theresia stier (85), am
11. September

HeiligenbeRg
gebuRTen: laurin Matthias, Eltern: 
Carola Arzl und Robert Rieger, am 12. August; 
valentina, Eltern: Stephanie und Herbert 
Mayer, am 2. Sepember; Anna, Eltern: Katrin 
Doppelbauer und August Hinterberger, am  
14. September

gebuRTsTAg: 
Adelheid dieplinger 
(90) Foto: Gemeinde

HinzenbAcH

TodesfAll: 
kurt koch verstarb im 
75. Lebensjahr Foto: Privat

nATTeRnbAcH

TodesfAll:
Adolf gröswagen 
verstarb am 6. September 
im 88. Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Klaffenböck

TodesfAll:
August Jeglinger 
verstarb am 13. Septem-
ber im 91.Lebensjahr 
 Foto: Bestattung Klaffenböck

peueRbAcH
gebuRT: Alois, Eltern: Anna Mayrhofer und 
Philipp Bauer-Öppinger, im Mai
TodesfAll: günter zauner verstarb am 
13. September im 56. Lebensjahr

sT. AgATHA

gebuRTsTAg:
cäcilia ozlberger (102)
 Foto: Privat

gebuRTsTAg: 
Theresia 
Wakolbinger (75)
 Foto: Privat

gebuRTsTAg:
berta panacker (80)
 Foto: Privat

gebuRTsTAg: Theresia erlinger (75)

scHARTen
HocHzeiT: bianca und patrick 
pleckinger, am 5. September

scHlüsslbeRg

gebuRTsTAg: 
elisabeth 
Hötzmanseder (80), 
am 7. August 
 Foto: Marktgemeinde Schlüßlberg

TodesfAll: Johann 
schützenberger
verstarb am 16. September 
im 90. Lebensjahr
 Foto: Privat

TAufkiRcHen

gebuRTsTAg:
erich polzinger (80)
 Foto: Gemeinde

gebuRTsTAg: 
Theresia steiner (90)
 Foto: Gemeinde

WAizenkiRcHen
gebuRT: Jakob benedikt, Eltern: Maria 
Schörgenhumer und Michael Neubauer, am 
7. August
Todesfälle: cäcilia Hinterhölzl verstarb 
am 2. September; Aloisia Hofmann verstarb 
am 10. September; pauline kreinöcker 
verstarb am 14. September

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Gemeinsames Danke Mehr als 2.000 Besucher feierten gemeinsam das Lan-
des-Erntedankfest in und vor dem Linzer Mariendom auf Einladung von Landwirt-
schaftskammer OÖ, OÖ Bäuerinnenorganisation und Dompfarre. Das Fest stand ge-
rade in einem von Trockenheit geprägten Jahr im Zeichen der Dankbarkeit für die Ern-
te, der Wertschätzung für die Arbeit der bäuerlichen Familien und des Miteinanders.
Nach der Messe wartete ein Schmankerlmarkt. Mehr unter tips.at/735628 Foto: LK OÖ

Geburtstag Hermann Angermair feierte seinen 101. Geburtstag. Dazu gratu-
lierte Ihn Vertreter des Seniorenbunds persönlich. Unser Foto zeigt ( v. l.): Orts-Ob-
mann Gerhard Föger, Landesobmann Josef Pühringer, Hermann Angermair, Schwie-
gertochter Carina Angermaier, Bezirksobmann Johann Schweitzer und Orts-Ob-
mann-Stellvertreter Herbert Hörtenhuber Foto: OÖ Seniorenbund

BIBLIOTHEK

Flohmarkt
BAD SCHALLERBACH. Die Pfarr-
bibliothek Bad Schallerbach ver-
anstaltet am Samstag, 26. Septem-
ber, von 14 bis 20.30 Uhr und am
Sonntag, 27. September, von 9 bis
12 Uhr im Pfarrsaal einen Floh-
markt. Angeboten werden Bü-
cher, Zeitschriften, Spiele, Hörbü-
cher und DVDs. Am Samstag gibt
es um 15 Uhr eine Veranstaltung
für Kinder von vier bis sieben Jah-
ren und um 16 Uhr für Kinder von
sieben bis 12 Jahren. Der Rein-
erlös wird für den Ankauf neuer
Medien verwendet.<

In Kooperation mit:

Michael aus Vöcklabruck
Foto: Berger Mihcael

Nikolaus aus Kirchdorf
Foto: Nikolaus Oberndorfer

Elisabeth aus Linz-Land
Foto:Sissi

Peter aus Rohrbach
Foto: Peter Rachinger

Georg aus Gmunden
Foto: Georg

Mitmachen & abstimmen auf tips.at/eigenheim

Wahl zum  
schönsten 

EigenheimEigenheim

Christin aus Perg
Foto: Christin

In Kooperation mit:
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DELEGATIONSREISE

„Autismus muss sichtbarer werden“
OÖ/BEZIRK/DUBLIN. Mehr Wis-
sen, mehr Verständnis und we-
niger Vorurteile: Oberösterreich
hat im Frühjahr 2026 als erstes
Bundesland in Österreich einen
eigenen Aktionsplan für Men-
schen im Autismusspektrum in-
itiiert.Wertvolle Inputsholte sich
eine Delegation rund um Sozial-
Landesrat Christian Dörfel
(ÖVP) in Dublin.

„Welche besonderen Bedürfnisse
Menschen im Autismusspektrum
haben, ist zu wenig bekannt. Vor
allem, welche Anforderungen an
das Umfeld zu stellen sind, damit
sie ihre Möglichkeiten auszunüt-
zen und ihre Talente leben, bes-
tenfalls am Arbeitsmarkt Fuß fas-
sen können“, so Dörfel. Die So-
zialabteilung des Landes OÖ
arbeitet aktuell gemeinsam mit
Experten, Organisationen und An-

gehörigenvertretern an einem Ak-
tionsplan für Menschen im Autis-
mus-Spektrum.

Stärken statt Defizite
Irlands Hauptstadt arbeitet gerade
daran, zur weltweit ersten autis-
musfreundlichen Hauptstadt zu
werden. Wie in Dublin will Ober-
österreichdenSchwerpunkthinauf
zielgerichtete Unterstützung len-
ken. Nicht Defizite, sondern Ta-

lente werden in den Mittelpunkt
gestellt. Elaine Fitzsimons, Prin-
cipal Clinical Psychologist bei
Saint John of God in Dublin: „Au-
tismus stellt sich bei jedem anders
dar, jede Person ist einzigartig. Je-
der hat andere Talente, die müssen
wir unterstützen.“
Ernst Leidinger, Geschäftsführer
der Neue Wege gGmbH (Pram-
bachkirchen) unterstreicht den
Wandel in Irland. „Die Verände-

rung und den Mut zur Individua-
lität, altbekannte Konzepte abzu-
tragen und neue zu versuchen neh-
me ich mir mit“, so Leidinger.
„Und wir müssen die Eltern mit-
nehmen. Viele fürchten sich da-
vor, innovative Konzepte einzuge-
hen, weil sie nicht sicher sind, ob
es dann auch genug Sicherheits-
netz gibt.“
Sandra Wiesinger, Geschäftsfüh-
rerin des Instituts Hartheim be-
tont, dass auch komplexere Fälle
nicht aus den Augen verloren wer-
den dürfen – es dazu die nötige
Unterstützung brauche – etwa zu-
sätzliche räumliche Ausstattung.
Zudem gebe es in der Gesellschaft
immer noch sehr viele Ängste und
somit Vorurteile, „hier müssen die
Leute sensibilisiert werden.“<

Eine Delegation rund um Landesrat Christian Dörfel (Mitte) holte sich in Dublin In-
puts für den neuen Oö. Aktionsplan für Menschen im Autismusspektrum. Fotos: Tips/ks

Alle Inhalte zum Thema

FAMILIENFILM

Kinotipp: Emil
und die Detektive
Emil soll die Sommerferien bei
seiner Oma in Berlin verbringen.
Doch schon im Zug dorthin wird
er von dem skrupellosen Betrü-
ger Max Grundeis ausgeraubt –
und ein wildes Abenteuer be-
ginnt! Gemeinsam mit einer
Bande cleverer Kinder nimmt
Emil die Verfolgung auf und

stürzt sich in eine rasante De-
tektivjagd quer durch Berlin –
voller Witz, Mut und echter
Freundschaft.<

Anzeige

„Emil und die Detektive“
Ab 24. September bei Star Movie
Kinotickets: www.starmovie.at

Erich Kästners Kinderbuch-Klassiker wurde neu verfilmt.

Foto: Warner Bros. Film Productions Germany/ UFA Fiction

MELODIUM

ÖVP Grieskirchen
lud zum Danke-Fest
PEUERBACH. Die ÖVP Grieskir-
chen lud im Melodium in Peu-
erbach zum Danke-Fest für ihre
Funktionäre. Gastgeber war Be-
zirksparteiobmann Florian Hie-
gelsberger,dereinenAusblickauf
die kommenden Monate gab.

„Eine gute Zukunft braucht siche-
re Arbeitsplätze und wirtschaftli-
che Stärke genauso wie starke Fa-
milien, gute Kinderbetreuung und
lebenswerte Gemeinden. Dafür
arbeiten wir in Oberösterreich, in
den Bezirken und in den Gemein-
den und Städten“, sagt Hiegels-
berger.
Eine aktuelle Umfrage im Bezirk
Grieskirchen zeige, dass 71 Pro-
zent mit der Arbeit der Landesre-
gierung sehr oder eher zufrieden
seien. Die Gesundheitsversor-

gung, die Schaffung und Siche-
rung von Arbeitsplätzen sowie der
Ausbau und die Verbesserung des
öffentlichen Verkehrs wurden in
der Umfrage besonders häufig als
wichtige Projekte genannt.<

Abgeordneter Laurenz Pöttinger, Flo-
rian Hiegelsberger und Landtagsprä-
sident Max Hiegelsberger Foto: OÖVP
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8 um acht
Sie lesen, was Oberösterreich
und dieWelt bewegt. Und das
um einmalig € 8,- für 8Wochen.

nachrichten.at/eferding

Jetzt
sichern!
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penny

Noch mehr Auswahl in Peuerbach
peuerbach. Die PENNY Filiale 
in der Ernst-Dreefs-Straße 2a in 
Peuerbach erstrahlt ab 24. Sep-
tember im neuen Look. 

Mit der Modernisierung setzt der 
Markendiskonter voll auf Fri-
sche, Übersichtlichkeit und ein 
modernes Einkaufserlebnis.  Ein 
besonderes Highlight wartet auf 
alle Kunden in der Obst- und Ge-
müseabteilung: Im September 
legt PENNY beim Frischesorti-

ment noch einmal kräftig nach. 
Neben beliebten saisonalen Klas-
sikern bereichern künftig vielfäl-
tige Obst- und Gemüsesorten wie 
Maracuja, Pastinaken, Avocados 
und viele mehr das Angebot. Alle 
zwei Stunden prüfen die PENNY 
Frischehelden die Qualität vor Ort.  
Echte Handwerkskunst bietet der 
hauseigene Fleischhauer, der bei 
der Auswahl berät und Spezial-
wünsche erfüllt. Zur Eröffnung 
freuen sich Besucher auf Gratis-

Kaffee, frisches Gebäck sowie 
zehn Prozent Rabatt auf den ersten 
Einkauf mit dem PENNY-Flug-
blatt und stündliche Verlosungen 
von Gratis-Einkäufen am Eröff-
nungswochenende. <� Anzeige

Neben Klassikern gibts bei PENNY 
vielfältige Obst- und Gemüsesorten. 

PENNY in der Ernst-Dreefs-
Straße 2a, 4722 Peuerbach

Öffnungszeiten: 
Montag–Freitag: 07.15–19.00 Uhr
Samstag: 07.15–18.00 Uhr

Foto: Robert Harson

OÖ DachDecker unD Spengler

Hoch hinaus mit Zukunft
OÖ. Dachdecker und Spengler:
Handwerk, Hightech und  
Karriere mit Weitblick

Arbeiten, wo andere nur hinaufbli-
cken. Mit den Händen etwas schaf-
fen, modernste Technik nutzen und 
dabei einen Beruf mit Zukunft er-
lernen: Dachdecker und Spengler 
verbinden echtes Handwerk mit 
Digitalisierung, Energiekompetenz 
und innovativen Technologien. Ein 
Job für Menschen, die gerne drau-
ßen sind, Abwechslung suchen und 
nicht nur am Schreibtisch sitzen 
möchten. Dafür braucht es keine 
Muskelprotze, dafür braucht es 
Köpfchen, Geschick und Interesse.

Draußen statt  
Dauerschreibtisch
Frische Luft, spannende Perspek-
tiven und täglich neue Aufgaben: 
Dachdecker und Spengler arbei-
ten dort, wo Gebäude entstehen, 
saniert und fit für die Zukunft 
gemacht werden. Dabei geht es 
längst nicht mehr nur um Ziegel 
und Blech. Moderne Fachkräfte 
sind gefragte Profis rund ums 
Gebäude und übernehmen ver-
antwortungsvolle Aufgaben bei 
Neubau, Sanierung und energe-
tischer Modernisierung.

Sicherer arbeitsplatz ganz  
in der nähe
Die Aussichten sind ausgezeich-
net: Fachkräfte werden dringend 
gebraucht und finden in den zahl-
reichen Klein- und Mittelbetrieben 
Oberösterreichs attraktive Arbeits-
plätze. Das bedeutet kurze Arbeits-
wege und wenig Stau. Und während 
künstliche Intelligenz viele Tätig-
keiten verändert, bleibt eines unver-
zichtbar: handwerkliches Können 
vor Ort.

handwerk 4.0: Drohne statt 
Maßband
Tradition und Hightech: Digitale 
Messgeräte, computergesteuerte 
Maschinen und moderne Planungs-
tools gehören zum Berufsalltag. 

Selbst Drohnen sind im Einsatz 
– etwa für Vermessungen, Ange-
botslegung oder die schnelle Scha-
denserhebung. Auch beim Thema 
Arbeitsbedingungen hat sich viel 
verändert: Moderne Sicherheits-
standards, innovative Steigsysteme 
sowie Hebe- und Transporthilfen er-
leichtern die Arbeit und reduzieren 
körperliche Belastungen.

energie-profis sind gefragt
Eines der größten Zukunftsthemen 
steckt über unseren Köpfen: Ener-
gie. Wärmedämmung an Dach und 
Fassade, energetische Sanierung 
und die Integration von Photovolta-
ikanlagen machen Dachdecker und 
Spengler zu wichtigen Fachkräften 
der Energiewende.

Vom Dach zum Wohntraum
Das Berufsbild ist vielseitig und 
verlangt Wissen aus Bauphysik, 
Technik, Materialkunde und De-
sign. Dieses Schnittstellenwissen 
wird besonders bei der Sanierung 
bestehender Gebäude wertvoll. 
Dachausbau, Aufstockung oder 
die Umwandlung eines Ein- in ein 
Zweifamilienhaus schaffen neuen 
Wohnraum, ohne zusätzliche 
Flächen zu versiegeln. Dachdecker 
und Spengler sind starke Berufe für 
ein modernes Morgen – für Men-
schen, die anpacken, mitdenken und 
Zukunft bauen wollen.<�Anzeige

Arbeiten, wo andere hinaufblicken 
– Dachdecker und Spengler sind 
Fachkräfte mit Zukunft.

Fachgruppengeschäftsführer Markus 
Hofer und Landesinnungsmeister 
Jürgen Innocente Fotos: WKOÖ

Mehr über Ausbildung, Karriere-
chancen & das moderne Berufsbild 
gibt es am Stand 24 bei der Messe 
Jugend & Beruf 2026 in Wels von 
30. September bis 3. Oktober 
Infos: mach-es-komplett.at/spengler 
& mach-es-komplett.at/dachdecker
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DOSTE

Lebenswerte Orte
GALLSPACH/PUPPING. Im Rah-
men der Ortsbildmesse wurden
sechs Gemeinden in das offizielle
Programm der Dorf- und Stadt-
entwicklung (DOSTE) des Lan-
des Oberösterreich aufgenom-
men. Ihre offizielle Bestätigung
erhielten unter anderem die Ge-
meinden Gallspach und Pupping.
Das DOSTE-Programm ist eine
Initiative des Landes Oberöster-

reich, die Gemeinden dabei unter-
stützt, ihre Orte lebenswert und
zukunftsfähig zu gestalten und ge-
meinsam mit der Bevölkerung
weiterzuentwickeln.
Dabei geht es nicht nur um Bau-
projekte, sondern auch um die Be-
lebung der Ortskerne, die Stär-
kung der Gemeinschaft, Bürger-
beteiligung und die langfristige
Entwicklung der Gemeinden.<

Landesrat Markus Achleitner (m.) überreichte der Gallspacher Amtsleiterin Lisa
Genböck und Gemeindevorstand Richard Gruber die Urkunde. Foto: Land OÖ/Cityfoto.at

FAMILIENBUND

Willkommen
EFERDING. Ellas Kids Cut wurde
vom Österreichischen Familien-
bund mit dem Prädikat „Kinder
Willkommen“ ausgezeichnet. In
dem Friseursalon stehen die Be-
dürfnisse von Kindern im Mittel-
punkt. Der Salon bietet eine Spiel-
und Leseecke, Hörbücher, kindge-
rechte Möbel sowie einen Friseur-
stuhl in Autoform. Mit Geduld,
Einfühlungsvermögen und einer
herzlichen Atmosphäre gelingt es
Inhaberin Mjellma Shehu, Kindern
dieAngstvordemFriseurbesuchzu
nehmen.<

Mjellma „Ella“ Shehu mit Johanna
Jachs, Familienbund Präsidentin und
Maria Hoflehner (v. l.) Foto: Familienbund

QUALITÄT TRIFFT DESIGN

X-Markt: Individuelles Wohnen
mit Qualität und Design
WELS. „Qualität trifft Design“ 
– dieser Anspruch prägt das 
Sortiment und den Auftritt der 
Einsiedler Möbel GmbH – seit 
jeher bekannt als X-Markt. 

Wohnen ist Ausdruck der eigenen 
Persönlichkeit. Deshalb stehen bei 
X-Markt nicht Möbel von der Stange 
im Mittelpunkt, sondern außerge-
wöhnliches Design, hochwertige 
Materialien und individuelle Ein-
richtungslösungen. Die persönliche 
Beratung und große Flexibilität er-
möglichen es, gezielt auf Wünsche 
und unterschiedliche Wohnsitua-
tionen einzugehen. Ob besondere 
Stoffe, Farben, hochwertige Ober-
flächen oder individuell geplante 
Möbelkombinationen – gemeinsam 
entstehen Lösungen, die sich har-
monisch in jedes Zuhause einfügen. 
Qualität zeigt sich dabei nicht nur 

in den Produkten, sondern auch im 
Service, in der Beratung und in der 
Lösungsorientierung. Mit diesem 
Zusammenspiel aus handwerklicher 
Präzision, stilvoller Exklusivität und 
echter Orientierung an den Bedürf-

nissen der Kunden schafft X-Markt 
ein Maximum an Kundenzufrie-
denheit. Info: X-Markt – Einsiedler 
Möbel GmbH – in Wels, Jasminstr. 
5 (Nähe SCW), Tel. 07242 60044, 
www.x-markt.at<� Anzeige

Wer das Besondere sucht, ist bei X-Markt genau richtig. Das exklusive Sortiment be-
geistert mit außergewöhnlichen Designs, hochwertigen Materialien und Möbelstücken 
voller Charakter, die nicht überall zu finden sind. „Besuchen Sie jetzt die über 1.200 
Quadratmeter große Ausstellung und lassen Sie sich beraten.“ Foto: X-Markt

Landwert-exkursion

Aus Rest wird Wert
oÖ/stMk. Was heute als Rest-
stoff anfällt, kann morgen wert-
voller Rohstoff, Energieträger 
oder Ausgangspunkt für neue 
Produkte sein. Das regionsüber-
greifende LEADER-Projekt 
„LandWert – Mehr als Rest“ 
lädt am Dienstag, 13. Oktober 
2026, zu einer ganztägigen Ex-
kursion in die Steiermark ein.

Im Mittelpunkt stehen innovative 
Lösungen für Reststoffe aus Forst- 
und Holzwirtschaft, Bioökono-
mie und Kreislaufwirtschaft. Be-
sucht werden unter anderem die 
TU Graz mit dem Unternehmen 
BioShift Energy, der Holzcluster 
Steiermark sowie die Modellregi-
on Bioökonomie & Kreislaufwirt-
schaft Steirisches Vulkanland. Die 
Teilnehmenden erhalten Einblicke 
in neue Technologien, ressourcen-
schonende Holznutzung und regio-
nale Wertschöpfungsketten.

Die Exkursion zeigt praxisnah, 
wie biogene Reststoffe besser 
genutzt und Stoffkreisläufe ge-
schlossen werden können.
Die Teilnahme für Personen aus 
den beteiligten LEADER-Regio-
nen ist kostenlos.<� Anzeige

Die LandWert-Exkursion führt am 
13. Oktober in die Steiermark.

Anmeldung & Information: 
www.mostlandl-hausruck.at/landwert
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VERSORGUNG

Notwasserleitung sichert Trinkwasser
BAD SCHALLERBACH/GRIES-
KIRCHEN/SCHLÜSSLBERG Die
Trinkwasserversorgung in
Grieskirchen wird durch eine
Notwasserleitung zusätzlich
abgesichert.

Bad Schallerbach und Schlüß-
lberg leiten gemeinsam mit der
WDL-Wasserdienstleistungs-
GmbH täglich rund 200 Kubik-
meter Trinkwasser nach Grieskir-
chen. Damit soll die angespannte
Versorgungssituation aufgrund
der anhaltenden Trockenheit ent-
schärft werden.Trotz der Wasser-
sparmaßnahmen bleibt die Lage
angespannt. Der Verbrauch
konnte dadurch zwar um rund 20
Prozent gesenkt werden, Entwar-
nung gibt es aber noch nicht. Laut
Wasserverband Grieskirchen und
Umgebung sind die Grundwas-
serstände im Raum Grieskirchen

in den vergangenen zehn Jahren
um rund 30 Prozent zurückgegan-
gen. Ohne die Sparmaßnahmen
wäre die Versorgung der Haus-
halte bereits zunehmend schwie-
rig geworden. Seit Mitte August

liefen Gespräche zwischen der
Bürgermeisterin von Grieskir-
chen,denBürgermeisternvonBad
Schallerbach und Schlüßlberg so-
wie der WDL. Ziel war es, rasch
zusätzliches Trinkwasser nach

Grieskirchen zu bringen. Mög-
lich wird das durch bestehende
Notwasseranschlüsse. Bereits
2015 wurde Bad Schallerbach an
das Versorgungsnetz der WDL
angeschlossen. Über diesen An-
schluss kann Trinkwasser in das
örtliche Leitungsnetz eingespeist
werden. Ein weiterer Notwasser-
anschluss verbindet Schlüßlberg
mit Bad Schallerbach. Über diese
Verbindung kann das Wasser bis
nach Grieskirchen weitergeleitet
werden.
In den vergangenenWochen wur-
den die technischen Vorausset-
zungen geprüft. Dabei musste
auch sichergestellt werden, dass
sich die unterschiedlichenWässer
chemisch miteinander mischen
lassen. Nachdem diese Fragen
positiv geklärt wurden, wird die
Notwasserversorgung aufgebaut
und in Betrieb genommen.<

Andreas Pfusterer (WDL), Bad Schallerbachs Bürgermeister Markus Brandlmayr,
Schlüßlbergs Bürgermeister Klaus Höllerl und Grieskirchens Bürgermeisterin
Maria Pachner (v. l.) Foto: Ortsmarketing Bad Schallerbach/Tamara Brunnbauer

Danner-FiDa

Als Top-Partner für 
Reifen ausgezeichnet
Grieskirchen/schlüssl-
berG/GaspoltshoFen. Das 
Dienstleistungszentrum Danner-
FiDa mit Standorten in Grieskir-
chen/Schlüßlberg und Gaspolts-
hofen wurde erstmals mit dem 
renommierten Reifen-Award des 
Magazins "Firmenwagen" aus-
gezeichnet. Die Leser würdigten 
damit die professionelle Arbeit 
des Unternehmens im Bereich 
Reifenmanagement.

hohe Qualität
Ein ef�zientes Reifenmanagement 
ist für Fuhrparks, Klein- und Mit-
telbetriebe von großer Bedeutung. 
Danner-FiDa punktet mit zuverläs-
siger Reifenbetreuung, fachkundiger 
Beratung und einer gut organisierten 
Abwicklung – Aspekte, die für die 
Mobilität und Einsatzbereitschaft 
von Fahrzeugen entscheidend sind. 

Die Auszeichnung durch die Leser 
des Magazins "Firmenwagen" hebt 
die umfassende Betreuung und die 
Leistungen von Danner-FiDa beson-
ders hervor und bestätigt die hohe 
Qualität des Angebots.<�Anzeige

Danner-FiDa holt Preis für Reifen-
management. Foto: Danner/FiDa

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Leben mit dem Mond
tips.at/mondkalender

MI 23. September                   
aufsteigender Mond 
Blütentag – Luft/Lichttag / Nahrungsqualität: 
Fett / Körperregionen: Unterschenkel, Venen
Günstig: jäten; Heilkräuter u. Blumen trocknen, Blu-
mensträuße halten länger; Blütenessenzen zubereiten; 
Öle herstellen; Reparaturen im Haushalt; Ordnung 
schaffen in Schränken u. Schubladen; Räume gründ-
lich lüften; Kosmetik; günstig für alle Kontakte mit 
Familie u. Freunden 
Ungünstig: Pflanzen gießen; Malerarbeiten

DO+FR 24.+25. Sept.                   
bis 05:20 Uhr Wassermann – aufsteigender Mond
Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Fersenbein, Füße, Zehen
Günstig: Pflanzen gießen, auch anhaltend wässern; 
Pflanzen düngen; Komposthaufen bearbeiten; Rasen 
mähen; Wasserbau; Wasserinstallationen; Salben her-
stellen; hohe Wirksamkeit von Medikamenten
Ungünstig: Haare waschen oder schneiden; Obst-
bäume schneiden; Malerarbeiten

SA 26. September                   
ab 12:25 Widder, Vollmond um 18:55 Uhr –  
aufsteigender Mond 
Blatttag – Wassertag / Nahrungsqualität: Koh-
lenhydrate / Körperregionen: Füße und Zehen
Günstig: Pflanzen gießen; Rasen schneiden und be-
arbeiten; wasserbauliche Maßnahmen; Installationen; 
Quellen suchen; was geerntet wird, sofort verbrau-
chen; Salben herstellen; guter Termin für Fußpflege 
Ungünstig: Haare waschen und schneiden; Maler-
arbeiten; Einkochen

SO 27. September                   
aufsteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag / Nahrungsqualität: Ei-
weiß / Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, Ohren 
Günstig: Obstbäume pfropfen, schneiden; idealer 
Erntetag; Lebensmitteln und Obst einfrieren; Brot 
backen; Äpfeln, Birnen und Zwetschken trocknen; 
guter Tag für Hausarbeiten; Fenster putzen; chemische 
Reinigung; Anheizen von neuen Feuerungsanlagen; 
verreisen – Ungünstig: Genussmittel; Malerarbeiten

MO 28. September
ab 16:40 Uhr Stier – aufst. Mond – Siehe gestern

DI 29. September
aufsteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag / Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, Kehlkopf, Mandeln
Günstig: Kompost umsetzen; Wurzelgemüse und 
Stauden setzen; Aussaat und Stecken von Pflanzen; 
Hausarbeit; Hausputz; Schuhe putzen; Schimmel be-
seitigen; chemische Reinigung; Malerarbeiten 
Ungünstig: Haare waschen; Wurzeln sammeln; Zahn-
behandlungen

MI 30. September
ab 19:28 Uhr Zwillinge – aufst. Mond – S. gestern

DO 1. Oktober
Wendepunkt
Blütentag – Lichttag / Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, Schultern, 
Arme, Hände
Günstig: Erntezeit für Gewürze (Samen); 2-jährige 
Pflanzen an ihren Standort versetzen; Rückschnitt 
bei jungen Obstbäumen, Rosen und Blütengehölzen; 
Schädlingsbekämpfung; Reinigungsarbeiten, Fenster 
putzen; Porzellan und Metalle reinigen; gründlich und 
lange lüften; Schimmel beseitigen; Malerarbeiten; che-
mische Reinigung; Reisen und Festlichkeiten
Ungünstig: Pflanzen gießen 
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SIND SIE EIN 
DIGITALER PIONIER?
BEWERBEN SIE SICH BEIM OFFIZIELLEN 

DIGITALPREIS DES LANDES OBERÖSTERREICH 
UND DER OÖNACHRICHTEN UND MACHEN 

SIE IHRE INNOVATIONEN SICHTBAR!

In folgenden Kategorien können Sie einreichen:
•  Digitale Start-ups
•  Digitales Projekt 
•  Digitale Transformation

Sichern Sie sich Ihren Platz bei der großen Digitalos-Gala in der 
Linzer Tabakfabrik! Die Gewinner erhalten neben der Auszeichnung 
ein Werbevolumen der OÖNachrichten. 
Bewerben Sie sich bis 3. Oktober 2026 (!) unter www.digitalos.at. Ab sofort!

digitalos.at 

www.digitalos.at. Ab sofort!
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Kontakte

Partner-/Freundschaft

Rund um Haus u. Garten

Übersiedlung/Räumung

Verkauf

MOBILITÄT

Verkauf

Kauf

Diverses

IMMOBILIEN

Kauf

Miete

JOBS

Stellenangebote

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Herbstputz leicht gemacht!
Keller leeren, Kästen entrümpeln – und mit 
Tips verkaufen! Schalte eine Anzeige – die zweite 
gibt’s gratis!
Also: entrümpeln, inserieren, kassieren!

Aktion gültig nur für private Kleinanzeigen bis 31. Oktober 2026.

Jetzt profitieren:

 -  faire Eintauschpreise 
 - top Finanzierungs- 
 angebote
 - persönliche Beratung  
 vor Ort

INTERESSE 
GEWECKT?
Scannen Sie 
den QR-Code und 
nutzen Sie unser 
Kontaktformular

Wir melden uns gerne 
bei Ihnen!

0732/3849 0

AKTUELLE 
NEUWAGEN-
ANGEBOTE 
BEI 
OBERÖSTERREICH

www.pappas.at

Ihre verlässliche Werbung

Erfolgreich werben 
in der Tips-Welt

Nina Auinger
+43 664 8157579
n.auinger@tips.at

Ihre Beraterin für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung
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Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Hinweis: Im Sinne einer verbesserten 
Lesbarkeit wird auf die geschlechter-
spezifische Formulierung verzichtet. 
Selbstverständlich sind Frauen und 
Männer gleichermaßen angesprochen.

Der Einsatz von Künstlicher Intelligenz 
(KI/AI) wird gemäß den Transparenzvor-
gaben des „EU Artificial Intelligence Act“ 
gekennzeichnet.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage  
der 15 Tips-Ausgaben:  
497.378

MALER GESELLE Wolfgang
1.A Anstriche innen/Aussen
Auch Sa.So.! 0664-2542347

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Stallbesitzer/Bauernhof:
suche Unterkunft für Pon-
nypferd (Wallach) bestens im
Gebiet rund um Buchkirchen,
Scharten. Es reicht z.B. Scheu-
ne mit kleinem eingezäunten
Außenbereich. Freue mich auf
Deinen Anruf 0677/61735443,
Vermiete Stellplatz für
Wohnwagen, Autos oder
Container.
 0664 1498735.

Junggebliebener Mann,
68 J., groß, schlank, humorvoll
sucht aktive Dame zwischen 60
- 65 Jahren für gemeinsame Er-
lebnisse. Ich freue mich auf dei-
nen Anruf unter
 +43676 5106499

Andrea 48 J., warmherzig,
aktiv, naturverbunden. Suche
einen Mann, der das Leben zu
zweit genießen möchte.
 0664 3246688
www.sunshine-partner.at
Brigitte 58 J.,  herzlich, ge-
pflegt, mit Humor. Ich wünsche
mir einen Mann, der Ehrlichkeit
und Zweisamkeit schätzt.
 0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Er,  80 kg, 180 cm, ledig (das
heißt: kein Kind, keine Schei-
dung), sucht ebenso ledige
Frau Ü20 Jahre für gemeinsa-
me Unternehmungen. Ruf an!
Rufe zurück!  07229 74407
Maria 64 J. Ich mag Radeln,
Thermen, Ausflüge, Wandern,
Kochen, über alles reden kön-
nen. Du, jemand der mich in
die Arme nimmt u. für dem die
drei kleinen Worte "ich liebe
Dich" auch sehr viel bedeuten.
Agentur Jet Set
  0676 6238430 auch
Sa. u. So.

Martin 61 J.,  bodenständig,
verlässlich, mit Herz. Gemein-
sam lachen, reden und ankom-
men.  0664 1449350
www.liebevoll-vermittelt.at
Resi, mobile 74 J. Witwe,
nicht ortsgebunden. Ich möch-
te für Dich kochen, kuscheln,
Reden, Lachen u. die einsamen
Tage vergessen. Du kannst ger-
ne bis fite 85 J. sein.
Agentur Jet Set
 0676 6238430 auch
Sa. u. So.
Suche Mann, gepflegt, lebens-
froh, verlässlich, ehrlich, NR,
gerne "fester", 70-75 J. für
den Herbst des Lebens.
Ich (74, Witwe, fester).
 0650 4461010

A1 Pflastermeister
Pflasterverlegung
Sanierungen
0660/7199632
Brennholz zu verkaufen, Län-
ge nach Wunsch. Gunskirchen,
 0699 12728780
Heckenschnitt sauber und
günstig vom Profi, Minibagger
0676 4619106
Mähe Ihren Rasen, schneide
Hecken und Sträucher, Schnitt-
abfälle entsorgen.
 0664 9752664
MINIBAGGERUNGEN
PFLASTERUNGEN
0660 9269384
PFLASTERBAU
PFLASTERUNG
SANIERUNG
0660/2941111
Pflasterungen aller Art
0660-9501491

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Wohnungsräumung + Entrüm-
pelung  0664 4602933

Formatkreissäge Holzmann
TS315VF2000 400V, Schnitthö-
he 90° 100 mm, 45° 80 mm,
inkl Vorritzsägeblatt, Fahrein-
richtung, usw. sehr guter Zu-
stand; VP: € 1.700,-  0664-
4010467

Verkaufe Hartan R1 GTS
Kinderwagen-Set - Gestell,
Babywanne, Sportwagenauf-
satz, Regenschutz, Insekten-
schutz, Maxi-Cosi Adapter,
Abholung bevorzugt, Preis
VB € 490,-,  0664 4940044

Der neue C5 Aircross!
Ab sofort auch als Elek-
tro Long Range (Reich-
weite bis 679 km) bestell-
bar!
0,99 % Leasing für alle neuen
Elektro und Plug-in PKW! Echt
europäisches Elektroauto - jetzt
die heimische Wirtschaft stär-
ken!
Vorführwagen-Schnäpp-
chen!
Hybrid Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 32.890,-
bar!
Elektro Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 38.890,- bar!
Plug-In Max Bestausstat-
tung: Jetzt nur € 38.390,-
bar!
Oder gleich einen Neuen:
Jetzt zusätzlich bis € 3.000,-
CIT-Treuebonus möglich!
Elektro 213 PS YOU mit
520 km ab € 34.090,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Elektro 230 PS PLUS mit
679 km ab € 42.120,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Plug-In Hybrid PLUS mit
195 PS ab € 36.720,- inkl. FIN/
VERS/Treue -Bonus!
Mild Hybrid YOU mit
145 PS ab € 29.190,- inkl. FIN/
VERS/Treue-Bonus!
Alle Modelle bei uns
Probe fahren!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot Händler
www.poechtrager.com
07282 6338, 0664 2352555

Suzuki SX4 GL5DR Aero, 
EZ 4/2009, Benziner, 28.900
km, Schaltgetriebe, grau,
88kW, 5-Türer, gültiges Pickerl,
WR/SR, € 5.900,-.  0664
5311747 (Wels)

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496

EU-FÜHRERSCHEIN
0676-3530304

Ertragsobjekt in Linz, Linz-
Land, Wels und Wels-Land bis
€ 800.000 gesucht!
0664-5161670

2,5 ha Grund oder kleine
Landwirtschaft mit 2,5 ha
Grund zu pachten oder kaufen
gesucht. Bitte Whats-App oder
SMS an  0664 75112611

Kleine Garage (6x14 m) in
Grieskirchen, Kickendorf, zu
vermieten,   0677 63959870

Familie sucht zuverlässige
Haushaltshilfe für kochen,
Wäsche und zusammenräu-
men, etc. in Kombination mit
etwas Kinderbetreuung.
Dörnbach, Wilhering,
 0650 7970800

Wir suchen zum sofortigen
Eintritt: SCHLEIFER/IN, 
38,5 Std./Woche (4-Tage-Wo-
che). Anforderungen: Sehr gute
Deutsch-Kenntnisse.
bewerbung@daxecker.at
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mehr Rätsel auf tips.at/spiele

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Großartige  
Preise gewinnen!

1 iPhone 17  
3 x Eurothermen-

Gutschein  
(im Wert von je 100 Euro)

Großartige 
Preise

3 x Euro

(im Wert von je 100 Euro)

So einfach geht’s:

1.  Verfügbarkeit der Glasfaser-Infrastruktur  
an Ihrer Adresse unter bbooe.at prüfen,

2.  direkt bestellen und den Vertriebscode „TIPS” 
angeben.

3.  Schon nehmen Sie von August  
bis Ende Dezember 2026 am  
Gewinnspiel teil!

Weitere Infos unter  
www.tips.at/breitband1

www.bbooe.at

JETZT GLASFASER-
INFRASTRUKTUR  
BESTELLEN UND TOLLE 
PREISE GEWINNEN!

www.bbooe.at
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Teile der Netze
werden errichtet

mit der Unter-
stützung von:

LAND 
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Facharzt für

Bezahlte Anzeige

Jetzt bewerben
www.pv.at/karriere

Innere Medizin (m/w/d)

„Anspruchsvolle Medizin
und die eigene Fach-
expertise vertiefen –
die Pensionsversicherung
ermöglicht beides.“

Arzt in der
Pensionsversicherung

Andrea Linska

andrea.linska@pv.at

+43 (0)5 03 03-24 319

Ihre Ansprechpartnerin

Gemeinsam mit einem multiprofessionellen Team
begleiten Sie Patient*innen auf dem Weg zurück in
ein selbstbestimmtes Leben und sind für die Weiter-
entwicklung medizinisch-beruflicher Behandlungs-
konzepte verantwortlich.

Reha-Zentrum Bad Schallerbach
ab sofort in Teil- oder Vollzeit (ab 20 Wochenstunden)
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DICHSUCHEN DICH
WIR 

Tips ist mehr als nur eine Zeitung, Tips ist eine Plattform von kreativen,  
engagierten und kompetenten Mitarbeitern, die ihre Region und ihren Beruf 
lieben. Tips ist die Quelle von verlässlicher Information, Inspiration und  
Interaktion für die Menschen in Oberösterreich und bringt die Region nach 
Hause, ins Büro oder aufs Smartphone. 

Tips ist die Stimme von Oberösterreich!

Bewerbung:
Bitte senden Sie Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an Herrn David Stöttner, 
bewerbung@tips.at. Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns darauf, Sie in unserem Team  
willkommen zu heißen und gemeinsam an spannenden  
Projekten zu arbeiten!

Ihre Aufgaben:
• Beratung von Kunden hinsichtlich Anzeigenplatzierungen und 

Werbemöglichkeiten in unserer Wochenzeitung und auf tips.at
• Aktive Akquise von Neukunden im Außendienst –  

du bist das Gesicht von Tips in deiner Region
• Betreuung und Pflege des bestehenden Kundenstamms –  

du bist erste:r
• Ansprechpartner:in für deine Key Accounts
• Entwicklung individueller Werbelösungen gemeinsam  

mit deinen Kunden
• Auf- und Ausbau langfristiger, partnerschaftlicher Kundenbeziehungen

Ihr Profil:
• Freude am aktiven Kundenkontakt und am Netzwerken
• Kommunikationsstärke und professionelles Auftreten – persönlich, 

telefonisch und digital 
• Strukturierte, eigenverantwortliche und zielorientierte Arbeitsweise 

QuereinsteigerInnen herzlich willkommen. Wenn du gut organisiert 
bist, gerne mit Menschen sprichst und ein gutes Gespür für  
Kundenbedürfnisse hast, schulen wir dich ein. Branchenerfahrung 
ist ein Plus, aber keine Voraussetzung.

Was wir bieten:
• Starke Marke – OÖ-weit bekanntes Medienhaus mit 15 regionalen 

Ausgaben und starker Onlinepräsenz.
• Möglichkeit zur beruflichen Weiterentwicklung in einem vielseiti-

gen Medienumfeld – ideal zum Netzwerken und Wachsen.
• Attraktives Gehaltspaket
• Tolles Team – Ausgewogenes, aktives und humorvolles Team mit 

flachen Hierarchien.
• Attraktive Sozialleistungen
• Möglichkeit auf Homeoffice

Mitarbeiter:in Key Account
Management  (m/w/d) Dienstort: Linz

30 – 40h  – wir finden gemeinsam das passende Modell für dich

Mindestjahresbruttogehalt auf Vollzeitbasis € 35.392,56; branchenübliche Überzahlung je nach 
Erfahrung und Qualifikation möglich. Zusätzlich leistungsbezogene Provision auf KAM-Ziele.

In seinem Vortrag hinsichtlich Tes-
tament, Vorsorgevollmacht, Patien-
tenverfügung und Übergabe wird 
Rechtsanwalt Dr. Bernhard Birek über 
die Neuerungen im Erbrecht sprechen.
Fragen der interessierten Besucher 
beantwortet er wie immer gerne. Den 
Gästen wird bei Besuch des Vortrages 
der Report „Die fünf größten Fehler, die 
Sie bei einer Erbschaft machen können“ 
zur Verfügung gestellt.

Dienstag, 13.10.2026, 19 Uhr
Atrium Bad Schallerbach 
Promenade 2
4701 Bad Schallerbach

Eintritt frei, eine Anmeldung ist 
jedoch aufgrund der begrenzten 
Teilnehmerzahl unter Tel. 07248 
64720 oder office@birek.at 
unbedingt erforderlich.
www.birek-erbrecht.at

Gratisvortrag zu den Themen Erbrecht,  
Hausübergabe und Vorsorge

Top-Tipp

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: tips.at/anzeigen

Das sind Ihre Aufgaben:
■Wartung, Instandhaltung und Reparatur unsererMaschinen sowie der
Gebäudetechnik

■ Systematische Fehlersuche, Störungsanalyse und Störungsbehebung
■Mitarbeit an abwechslungsreichen technischen Aufgaben in einem
modernen Produktionsumfeld

Das bringen Sie mit:
■ Abgeschlossene Ausbildung als Betriebselektriker, Mechatroniker oder
Elektrotechniker (LAP, Fachschule, HTL)

■ Selbstständige, strukturierte und lösungsorientierte Arbeitsweise
■ EDV-Grundkenntnisse
■ Teamfähigkeit, Zuverlässigkeit und Verantwortungsbewusstsein

Das bieten wir Ihnen:
■ Einen modernen Arbeitsplatz in einem innovativen technischen Umfeld
■ Ein wertschätzendes Arbeitsklima und ein engagiertes Team
■ Abwechslungsreiche und verantwortungsvolle Aufgaben
■ Attraktive Schulungs- undWeiterbildungsmöglichkeiten
■ Umfangreiche Sozialleistungen
■ Einen Monatsbruttolohn von € 3.810,– zuzüglich diverser Zulagen

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen an:
OÖN Druckzentrum GmbH &Co KG
z. Hd. Hrn. Herbert Lanzerstorfer
Medienpark 1, 4061 Pasching
e-Mail: h.lanzerstorfer@nachrichten.at

Für die Instandhaltung im OÖN Druckzentrum Pasching
suchen wir engagierte Fachkräfte, die den zuverlässigen
Betrieb moderner Produktionsanlagen sichern.

Fixanstellung
in Vollzeit (37 h)

Betriebselektriker
Elektrotechniker
Mechatroniker (m/w/d)
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Marion Karl
Head of Marketing,
PR & Innovationen

Egger Getränke

Doris Lippert
Geschäftsführerin
Cloudflight Austria Christoph Malzer

Bewegtbild | Produktionen |
Medienrechte - Ski Austria

Johannes Brandstetter
Vice President AI4Engineering

Mistral

Robert Gmeiner
CEO & Founder Digital Marketing

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Thomas Arnitz
Gründer & Geschäftsführer

Ligaportal.at

Jennifer Burs
Co-Founder lagom frames

Gründerin HOWWASYOURDAY
Sarah Hofinger

Influencer Marketing Manager
bei Tractive

Melli Schomann
Leitung Marketing

OBI Österreich

Am 14. und 15. Oktober erwarten wir bei den OÖNachrichten Digital Days in den
Promenaden Galerien Linz erneut Expertinnen und Experten aus dem Digital-Bereich.

Freue dich auf spannende Vorträge und Workshops, interessante Gespräche, köstliches
Mittagessen und auf den persönlichen Austausch in den Promenaden Galerien Linz.

Diese Digital-Profis warten auf dich:

nachrichten.at/digitaldays

14.& 15.10.2026
CEO & Founder Digital Marketing 

Solutions | Head of Marketing
KMU Akademie

Jetzt
Tickets
sichern!

Michael Manske
Chief Brand, Marketing &

Communications Officer Polestar
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38. BERGRENNEN

Motorsport hautnah erleben
ST. AGATHA. Das Bergrennen
von Esthofen nach St. Agatha
geht am Samstag, 26. und Sonn-
tag, 27. September über die Büh-
ne.

Das Training findet am Samstag
von 11 bis 16.30 Uhr und am
Sonntag von 8.30 bis 11 Uhr statt.
Das Rennen wird am Sonntag von
12 bis 17.30 Uhr ausgetragen.
Tausende Besucher strömen jedes
Jahr an die Strecke. „Motorsport
fasziniert – und hier kann man ihn
besonders hautnah erleben. Schon
die Anreise zum Veranstaltungs-
gelände ist unkompliziert und
komfortabel. Die Besucher par-
ken direkt in Esthofen und errei-
chen von dort in wenigen Geh-
minuten sowohl das Fahrerlager
als auch den Startbereich“, sagt
Markus Alltenstrasser, Clubob-
mann von MSC Rottenegg, dem

Veranstalter des Bergrennens.
Außerdem ist es möglich, die ver-
schiedenen Zuschauerzonen wäh-
rend der Rennpausen bequem über
die Strecke zu erreichen. Auch
während des Renngeschehens
können die Zuschauer ihre Posi-
tion innerhalb weniger Minuten
wechseln und die Rennläufe im-

mer wieder aus einer völlig neuen
Perspektive erleben. Mit einem
Startintervall von nur 20 Sekun-
den ist zudem für Motorsport pur
über den gesamten Renntag ge-
sorgt. Der Zuschauerhang vor der
Waldeinfahrt ist über die Jahre zu
einem echten Hotspot herange-
wachsen und man kann über eine

Anzeigetafel den Top-Speed mit-
verfolgen. Der Rennfahrer Chris-
tian Merli hatte bei seinem Stre-
ckenrekord weit über 220 Kilo-
meter pro Stunde auf dem Tacho.
Seit zwei Jahrengibt es einenLive-
Stream vom Bergrennen. Heuer
setzt derMSCRottenegg dabei auf
ein neues, professionelles Pro-
duktionsteam. Das Unternehmen
verfügt über langjährige Erfah-
rung bei der Übertragung renom-
mierter Motorsportveranstaltun-
gen und betreut unter anderem die
Jännerrallye.
Die Zuschauer erwartet eine pro-
fessionelle Bildübertragung, er-
gänzt durch aktuelle Informatio-
nen zu den Teilnehmern und de-
renZeiten.DasRennen ist auchdas
Finale der Österreichischen
Bergstaatsmeisterschaft. In den
meistenKlassensinddieTitelnoch
offen.<

Der Italiener Christian Merli brach 2024 den Streckenreckord. Foto: Herbert Schöttl

LANDL-LAUF

Perfekte Bedingungen
NEUMARKT. Sportliche Spitzen-
leistungen, kreative Kostüme, be-
geisterte Kinder und perfektes
Laufwetter prägten den ASVÖ
Raiffeisen Landl-Lauf. Für den
sportlichen Höhepunkt sorgte der
mehrfache Staatsmeister Sebastian
Frey. Im Fünf-Kilometer-Volks-
lauf setzte er sich eindrucksvoll
gegen die Konkurrenz durch und
durchbrachmit einerSiegerzeit von
14:39 Minuten die prestigeträchti-
ge 15-Minuten-Marke. Das ent-
spricht einem Schnitt von weniger
als 2:56 Minuten pro Kilometer.

Doch der Landl-Lauf stand auch
heuer für mehr als sportliche Best-
zeiten. Besonders viel Begeiste-
rung herrschte bei den Kinder- und
Nachwuchsläufen.
Für einen besonderen Mix aus
sportlichem Ehrgeiz und Unterhal-
tung sorgten außerdem die Staf-
felbewerbe. Einige Teams gingen
dabei nicht im klassischen Lauf-
dress, sondern in kreativen Kostü-
men an den Start.
Der Landl-Lauf wird im kommen-
den Jahr am Samstag, 11. Septem-
ber, seine Fortsetzung finden.<

Sportliche Spitzenleistungen beim Laufbewerb in Neumarkt Foto: Fritz Andexlinger

FUSSBALL

Lothar Rangger ist
der neue Trainer
GALLSPACH. Der Fußballverein
SK Stratex Gallspach hat einen
neuen Trainer. Der 42 Jahre al-
te Lothar Rangger übernimmt
dieKampfmannschaftundkehrt
damit zu jenem Verein zurück,
bei dem seine Fußballlaufbahn
begonnen hat.

Rangger bringt Erfahrung aus
mehreren Trainerstationen mit.
Im Nachwuchs arbeitete er bei
Union GTWeibern und beim SV
Luksch Riedau. Im Erwachse-
nenbereich war er als Trainer bei
Union GTWeibern und beim SV
Luksch Riedau in der 2. Klasse
tätig. Beim SV Pöttinger Gries-
kirchen sammelte er als Co-Trai-
ner Erfahrung in der Landesliga.
Außerdem betreute er den SV
Guschlbauer Waizenkirchen in

der 1. Klasse. „Der GSK ist für
mich nicht einfach irgendein
Verein. Es ist mein Heimatver-
ein, bei dem ich selbst mit dem
Fußballspielen begonnen habe
und mit dem mich viele Erinne-
rungen verbinden“, sagt der neue
Trainer.<

Lothar Rangger Foto: Maximilian Friedl
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HAUSRUCKVOICES

120 Sänger und eine
vierköpfige Band
GASPOLTSHOFEN. Mit dem
Konzert „Don’t Stop the Music“
lassen die Hausruckvoices am
Freitag, 25. September, und
Samstag, 26. September, große
Hits der 1970er- und 1980er-
Jahre auf der Bühne in Altenhof
aufleben. Rund 120 Sänger sor-
gen gemeinsam mit einer vier-
köfigen Liveband für geballte
Stimmkraft und jede Menge mu-
sikalische Energie. Ronja Gasser

und Daniel Roitinger sorgen für
solistische Höhepunkte. Am Di-
rigentenpult steht wie gewohnt
Chorleiter Richter Grimbeek.
Die Konzerte finden im Veran-
staltungssaal Assista in Altenhof
statt. Für die Vorstellung am
Samstag um 19 Uhr sind noch
Karten erhältlich. Die zwei Kon-
zerte am Sonntag sind bereits
ausverkauft. Karten gibt es unter
ticket@hausruckvoices.at<

Gespielt werden hits der 1970er- und 1990er-Jahre. Foto: Hausruckvoices

Information hat heute vieleWege.
Qualitätsjournalismus auch – auf Papier, digital, zum
Hören und Sehen. Mit dem Blick fürsWesentliche
– regional verwurzelt, kritisch gedacht und
verständlich erzählt.

G’scheite Leser,
g’scheite Zeitung

nachrichten.at

MELODIUM

Weinzettl & Rudle
mit neuem Kabarett
PEUERBACH. Monika Wein-
zettl & Gerold Rudle sind am
Donnerstag, 1. Oktober, 20
Uhr, mit ihrem neuen Kaba-
rettprogramm „Für immer …
und andere Irrtümer“ zu Gast
im Melodium.

15 Jahre nach ihrer Trauung er-
scheint fürWeinzettl undRudle der
Weg zum Altar rückblickend wie
ein Spaziergang, während der wei-
tere Beziehungsweg sehr oft einem
Geduldspiel gleicht – einem Puz-
zle, bei dem stets ein Stein fehlt, die
Randstücke bröckeln und ein nicht
passendes Teilchen feststeckt.
Mit scharfer Beobachtungsgabe
und der gewohnten Selbstironie
deckt das Duo die kleinen und gro-
ßen Missverständnisse auf, die je-
de Beziehung durchleben muss. Es

geht um die Frage, ob Shopping im
Abverkauf eine olympische Diszi-
plin werden sollte, und darum, wie
lange er braucht, um ihren Ehering
aus dem Gully zu holen. Wie kann
es sein, dass Kleiderkästen
schrumpfen, und warum fragen
Männer nie nach demWeg?<

Weinzettl & Rudle Foto: Manfred Baumann
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Top-Termine

MUSIKALISCHER KABARETTABEND
EFERDING. Kabarettist Omar Sarsam gas-
tiert mit seinem Programm „STIMMT“ am
Dienstag, 20. Oktober, 20 Uhr im Bräuhaus.
Während alle anderen auf Fehlersuche sind,
begibt sich Omar Sarsam einen musikalischen
Kabarettabend lang mit Ihnen auf die Suche
nach dem, was stimmt. Karten: Ö-Ticket
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MARCHTRENKERSTADTGRANDPRIX
MARCHTRENK. Unter dem Motto „run
and fun“ startet der Hauptlauf am Sonn-
tag, 12. Oktober, um 10 Uhr am Stadt-
platz. Es wird in den Bewerben 1 Meile, 3
Meilen, 10Meilen und 10Meilen Staffel ge-
laufen. Dann folgen die Kinderläufe. Infos:
www.stadtgrandprix.at

Foto: Stadtgrandprix

INNTRADA: ALMA
ST. MARTIN/I.Mit einer zeitgenössischen
Form der Volksmusik gastiert die Band Al-
ma am Samstag, 3, Oktober, um 20 Uhr im
Martinussaal der LMS St. Martin/I. Karten
(33 Euro): www.oeticket.com, Ö-Ticket-
VVK-Stellen; ohne VVK-Gebühr: Marktge-
meinde und Raiffeisenbank St. Martin
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FURTHMÜHLE

Vernissage
PRAM. Die Vernissage der Aus-
stellung „Zusammenschau“ fin-
det am Samstag, 26. September,
um 19.30 Uhr in der Furthmühle
statt. Präsentiert werden Werke
der Künstler Alexander Flotzin-
ger, Suzie Gump, Birgit Kahls,
Sigrid Kofler und Christa Pau-
la.<

KONZERT

„Still here for the Beer“
KALLHAM. Sechs Acts treten
am Freitag, 9. Oktober, ab 18
Uhr beim Konzertabend „Still
Here for the Beer“ in Wach-
ling bei der Firma Lindmayr
Maschinen auf.

ZumKonzert mit Freunden lädt die
Band Humanik, die eng mit dem
Kulturverein Marotte verbunden
ist. Dieser veranstaltet regelmäßig
Events in Kallham.
Neben Humanik stehen Tuxedoo,
The Angry Angels, Yellow Bags
und Beastcraft auf der Bühne. Zu-
dem ist DJ Chopperfred an den
Turntables dabei. Die Band Tu-
xedoo wurde 2005 inMattighofen
beziehungsweise Munderfing ge-
gründet. Sie ist vor allem für ihren
selbst kreierten Musikstil namens
„Alpencore“ bekannt. Dabei ver-
bindet die Band harten Metalcore
und Nu-Metal mit brachialen Per-

cussions und traditionellen öster-
reichischen Einflüssen. The An-
gry Angels ist eine junge, ener-
giegeladene Rockband aus Kall-
ham, die aus den beiden Schwes-
tern Marie und Valentina Lind-
mayr besteht. Die beiden Nach-
wuchstalente haben sich in der re-
gionalen Rockszene durch ihre
leidenschaftlichen Live-Auftritte
bereits einen Namen gemacht.
Yellow Bags ist eine österreichi-

sche Thrash-Metal-Band aus dem
Raum Grieskirchen. Die Forma-
tion wurde 2012 ursprünglich als
reine Cover- und Spaßband ge-
gründet. Später entwickelte sie
sich zu einer eigenständigen Me-
tal-Band weiter, die eigene Songs
schreibt. Die Gruppe Beatcraft ist
ein Schlagzeugensemble der Mu-
sikschule Neumarkt.
Auf www.tips.at werden 3 x 2 Frei-
karten verlost.<

Die Band Humanik lädt zum Konzertereignis Foto: Antha

KABARETT

Baustellen unter der Lupe
SCHLÜSSLBERG. Ihr Kabarett-
programm „Der Lack ist ab“
präsentieren Verena Scheitz
und Tom Schreiweis amDiens-
tag, 29. September, um 20 Uhr,
in der Hofbühne Tegernbach.

Die beiden nehmen alltägliche
und gesellschaftliche Baustellen
humorvoll unter die Lupe. Dabei
geht es um Äußerlichkeiten wie
Botox, Silikon und gefärbte Haa-
re, aber auch um die Frage, ob
man ein besserer Mensch wer-
den muss.
Scheitz und Schreiweis hinter-
fragen, ob es reicht, die Ober-
fläche zu polieren, während es
darunter weiter bröckelt. Sie
überlegen, ob ein Beitritt zur
Friedensbewegung die Welt ver-
bessert oder ob schon mehr
Rücksicht im Alltag helfen wür-
de. Auch der Handwerkerbonus

und neue Fettpölsterchen wer-
den zum Thema. Trotz aller Bau-
stellen steht für die Kabarettisten

fest: „Doch nur, weil der Lack ab
ist, streichenwir noch lange nicht
den Urlaub!“<

Verena Scheitz und Tom Schreiweis Foto: Manfred Baumann
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Tickets ab

€ 24,90*

nachrichhhten.at/fitiminternet

*Ticketpreis: € 39,90. Abonnentinnen und Abonnenten der
OÖNachrichten sowie Kundinnen und Kunden der Raiffeisenbank Ö
erhalten einen Sonderpreis von € 24,90. Bei der Bestellung den C
OÖNCARD oder RAIFFEISEN im Gutscheinfeld eingeben.

Mittwoch,
30. Sept. 2026
13:00 – 17:00 Uhr
Raiffeisenbank Region Eferding
Schiferplatz 24, 4070 Eferding

nachrichten.at//t/fitiminternet
Raiffeisenbank Region Eferding

Jetzt Tickets sichern!

In Kooperation mit

€ 24,90*

OÖNachrichten sowie Kundinnen und Kunden der Raiffeisenbank OÖ 
erhalten einen Sonderpreis von € 24,90. Bei der Bestellung den Code 

FFFüüürrr aaalllllleee, dddiiieee nnniiiccchhhttt mmmmmiiittt dddiiigggiiitttaaallleeennn
Technologien aufgeeewachsen sind
und sich werttrtvollesss Alltagswissen
aneignen möchten.

• Spannende Vorttrträge
• Trainingstische für individuelle Fragen
• Parttrtner-Stände
••• EEEiiinnnrrriiiccchhhtttuuunnnggg dddeeerrr IIIDDD---AAAAuuussstttrrriiiaaa vvvooorrr OOOrrrtttrrt

Programm-Highlights:
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NACHHALTIG

Kleider tauschen
WALLERN. Zum Kleidertau-
schen laden die Grünen Wallern
und Bad Schallerbach am Don-
nerstag, 8. Oktober, und Freitag,
9. Oktober, ins Katholische Pfarr-
heim in Wallern.Das Motto lau-
tet: „Fast Fashion war gestern,
heute wird getauscht.“ Wer mit-
machen möchte, kann am Don-
nerstag zwischen 17 und 19 Uhr
um einen Beitrag von fünf Euro

maximal fünf gut erhaltene und
saubere Kleidungsstücke oder
Accessoires wie Hüte, Schals,
Modeschmuck und Taschen ab-
gebenund erhält dafür je einen Je-
ton pro Teil. Am Freitag können
die Jetons ab 19 Uhr gegen an-
dere Stücke eingetauscht werden.
Neben einem kostenlosen Begrü-
ßungssekt werden auch kleine
Snacks angeboten.<

Die Grünen laden zur Kleidertauschparty. Foto: Grüne

KABARETT

Grenzgänger
HAIBACH. Der bayerische Ka-
barettist Ralf Winkelbeiner
kommt am Samstag, 3. Oktober,
um 20 Uhr mit seinem Pro-
gramm „Happy“ in die Natur-
wunda-Halle Haibach. Der Ten-
nisclub Haibach setzt damit sei-
ne Reihe „Kabarett amBerg“ mit
einemGeheimtipp fort, der schon
bald keiner mehr sein könnte.
Winkelbeiner präsentiert sich als
Grenzgänger zwischen Comedy
und Kabarett.<

Ralf Winkelbeiner Foto: Susie Knoll

CHOR&MORE

„Dreamgirls“ im Melodium
PEUERBACH. Das Musical
„Dreamgirls“ kommt im Ok-
tober ins Melodium Peuer-
bach. Das Ensemble
chor&more präsentiert die Ge-
schichte dreier Sängerinnen
gemeinsammit einem Live-Or-
chester. Die Aufführungen fin-
den an sechs Abenden statt.

Das Musical erzählt von drei ta-
lentierten Sängerinnen, die ihren
Weg an die Spitze des Musikge-
schäfts suchen. Dabei verbindet
die Geschichte Musik, persönli-
che Schicksale und eindrucks-
volle Bühnenmomente.
Auf der Bühne stehen Darsteller
aus ganz Oberösterreich. Die
Produktion umfasst Gesang,
Choreografien und Schauspiel.
Ein Live-Orchester begleitet die
Aufführungen. Die Gesamtlei-
tung liegt beiDanielaKaltseis und

Martin Humer. Gemeinsam mit
demKreativteam bringen sie eine
Show auf die Bühne, die musi-
kalische Exzellenz, künstlerische
Qualität und Leidenschaft ver-
eint.
Die Aufführungen finden am
Freitag, 9. Oktober, Samstag, 10.

Oktober, Freitag, 16. Oktober,
Samstag, 17.Oktober, Freitag, 23.
Oktober, und Samstag, 24. Ok-
tober, im Melodium Peuerbach
statt. Beginn ist jeweils um 20
Uhr.
Tickets sind online unter tickets-
chorandmore.at erhältlich.<

Musical über drei talentierte Sängerinnen Foto: chor&more

MUSIKSOMMER

Walzerkönig Strauss
BAD SCHALLERBACH. Mnozil
Brass präsentiert amMittwoch, 30.
September, um 19 Uhr im Atrium
das Programm „Strau$$ – Ein
Tänzchen zwischen den Stühlen“.
Dabei widmen sich die sieben Mu-
siker dem Walzerkönig Johann
Strauss und seinem musikalischen
Vermächtnis. Strauss produzierte
als einer der Ersten Hits am lau-

fenden Band, engagierte einen Ar-
rangeur, um schneller arbeiten zu
können, und erkannte, dass er ge-
meinsam mit seinen Brüdern sei-
nen unverwechselbaren Klang
weltweit verbreiten konnte. Als
Walzerkönig wurde er zum Mas-
senphänomen. Das Konzert findet
im Rahmen des Musiksommers
Bad Schallerbach statt.<

Das österreichische Blechbläserensemble Mnozil Brass Foto: Maria Frodl
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OÖ LANDESMEISTERSCHAFT

E-Gaming-Messe
LINZ.Die E-Gaming-Messe „Tips
Game.On powered by LIWEST“
geht am Samstag, 7. November, in
den Linzer Promenaden Galerien
bei freiem Eintritt über die Bühne.
Besonders im Mittelpunkt steht
dabei die offizielle OÖ-Landes-
meisterschaft im Fußball-Video-
spiel EA Sports FC, die in Ko-
operation mit dem E-Sport Ver-
band Österreich ausgetragen wird.
Wer selbst mitspielen möchte,

kann sich ab sofort unter ga-
meon.tips.at anmelden. Die Meis-
terschaft bietet Spielern die Ge-
legenheit, ihr Können im direkten
Vergleich unter Beweis zu stellen.
Abseits der Landesmeisterschaft
stellen regionale Entwickler aktu-
elle Spiele vor und geben Einbli-
cke in die heimische Gamer-Sze-
ne. Zum Mitmachen laden Retro-
Konsolen, Mario Kart und ver-
schiedeneMiniturniere ein.<

Die Spieler stellen ihr Können im direkten Vergleich unter Beweis. Foto: gerd2709

HOAMAT

Feine Wildpartie
HAIBACH. Von Anfang Oktober
bis Ende November steht in der
Hoamat alles im Zeichen von
Wald und Wiese. Besucher kön-
nen sich auf eine Wildpartie mit
saisonalen Köstlichkeiten und
dem Besten, was der Herbst zu
bieten hat, freuen. Tischreser-
vierung unter 07279 8548.< Köstliches Wildfleisch Foto: Hoamat

VERANSTALTUNG

Gedenkfeier und
Ausstellung im Schloss
ALKOVEN. Der Lern- und Ge-
denkort Schloss Hartheim lädt
am Donnerstag, 1. Oktober, zu
zwei Veranstaltungen ein.

Um 16 Uhr wird in der Sala ter-
rena von Schloss Hartheim die
Ausstellung „Eingestickt“ eröff-
net. Die Fotografin Ulrike Wieser
und die Historikerin Melanie Dej-
nega erinnern mit 67 bestickten
Fotografien an 67 Bewohner des
St.-Josef-Instituts in Mils in Tirol,
die 1940 nach Hartheim gebracht
und dort ermordet wurden. Ab 17
Uhr findet am Friedhofsgelände
die Gedenkfeier für die Opfer der
nationalsozialistischen „Euthana-
sie“-Verbrechen statt. Zwischen
1940 und 1944 wurden in Schloss
Hartheim rund 30.000 Menschen
ermordet, darunter Menschen mit

Behinderungen und psychischen
Erkrankungen, Häftlinge aus
Konzentrationslagern sowie
Zwangsarbeiter. Heute ist das
Schloss ein zentraler Lern- und
Gedenkort. Die Ausstellung ist bis
14. Februar 2027 zu sehen. Für die
Gedenkfeier wird bis 23. Septem-
ber um Anmeldung gebeten. Wei-
tere Informationen gibt es unter
www.schloss-hartheim.at.<

Schloss Hartheim, ein zentraler Lern-
und Gedenkort. Foto: Schloss Hartheim

D I E  E R F O L G R E I C H S T E  M U S I C A L G A L A  A L L E R  Z E I T E N

PHANTOM DER OPER •  EVITA •  CATS •   GREASE • KÖNIG DER LÖWEN 
MAMMA MIA • TANZ DER VAMPIRE •  FROZEN U.V.M.

Tourismusbüro Vöcklabruck 07672/26644, Weberzeile Ried, oeticket.com, Trafikplus, SCHRÖDER KONZERTE  0732/22 15 23, kdschroeder.at

08.01.27 VÖCKLABRUCK STADTSAAL
09.01.27 RIED im INNKREIS oöv-SAAL
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DÖF

Österreichische und deutsche
Literatur im Schloss Starhemberg
EFERDING. Österreichische
und deutsche Literatur stehen
am Montag, 28. September, im
Schloss Starhemberg im Mit-
telpunkt. Bei der Veranstal-
tung „Deutsch-österreichische
Freundschaft“ (DöF) werden
drei Bücher besprochen. Be-
ginn ist um 19.30 Uhr.

Das Format „DöF“ widmet sich
den Unterschieden und Gemein-
samkeiten der deutschsprachi-
gen Literatur. Es soll das gegen-
seitige Verständnis zwischen
Österreich und Deutschland för-
dern. Literaturkritik wird dabei
als Unterhaltungsstück präsen-
tiert.
Die Literaturkritikerin Beate
Tröger stellt den Roman „Holun-
derholz“ von Norbert Scheuer

vor. Das Buch erschien im Juli
2026 bei C. H. Beck. Darin führt
der Autor erzählerisch durch die
verschlungenen Pfade einer Fa-

miliengeschichte der Nach-
kriegszeit.
Der Literaturprofessor Klaus
Kastberger hat den Erzählband
„Mein Leben alsNoiseband“ von
Clemens J. Setz ausgewählt. Das
im August 2026 bei Suhrkamp
erschienene Buch schildert
Außenseiter, Einzelgänger und
still Leidende.
Die Autorin Birgit Birnbacher
widmet sich dem Roman „Die
Mansarde“ von Marlen Haus-
hofer aus dem Jahr 1969. Birn-
bacher, die 2019 den Bachmann-
preiserhielt,bezeichnetdasWerk
als Klassiker der oberösterrei-
chischen Literatur. Der letzte
Roman Haushofers wird als la-
konisch-witziger und stellen-
weise abgründig-bösartiger
Eheroman beschrieben.<

Birgit Birnbacher Foto: Alexandra Grill

SCHLAGER KONZERT

Die Nockis live
EFERDING. Seit vier Jahrzehn-
ten stehen die Nockis bereits auf
der Bühne. Am Samstag, 31.
Oktober (20 Uhr) werden sie ihr
neues Album nebst all ihren gro-
ßen Schlagerhits im Bräuhaus
Eferding zum Besten geben.

Die Nockis haben sich die Herzen
des Publikums erspielt. Stufe für
Stufe sind sie die Erfolgsleiter
emporgestiegen, haben alle Ebe-
nen des Musikantenlebens bra-
vourös gemeistert und sind heute
eine stabile Größe, wenn es dar-
um geht, für Freunde des Schla-
gers eine unvergessliche Party auf
die Bühne zu zaubern.
Die Zuhörer bei einem Nockis-
Konzert finden sich mit ihren Ge-
danken nahezu komplett in den
Liedern wieder. Es scheint, als
seien diese den Menschen nahezu
aus der Seele geschrieben. Es geht
meist um die Liebe mit all ihren

Unwägbarkeiten, es geht um das
Leben, Freundschaft oder einfach
Momente des Glücks oder der
Leidenschaft. Tips verlost 2x2
Karten für das Konzert.<

Nockis live am 31. Oktober im Bräuhaus
Eferding Foto: Viertbauer Promotions

Karten und Infos unter:
www.wonderworld-shows.at

WANDERUNG

Auf den Spuren des
Weberbartl-Apfels
ST. MARIENKIRCHEN. Im Na-
turparkObst-Hügel-Land steht
wieder die Weberbartl-Apfel-
Wanderung auf dem Pro-
gramm. Am Sonntag, 27. Sep-
tember, können Besucher ab 10
Uhr die Streuobstlandschaft zu
Fuß entdecken.

Der rund zehn Kilometer lange,
leicht hügelige Rundweg führt
über weite Strecken autofrei
durch Lengau und Eben. Zehn
Stationen bei Bauernhöfen und
Naturerlebnisplätzen laden zum
Verweilen ein. Örtliche Vereine
undHofbesitzer informierenüber
Most- und Safterzeugung, alte
Obstsorten sowie Kräuter, Tiere
und Pflanzen der Region. Auch
für das leibliche Wohl ist ge-
sorgt. Die Gruppe „Die Polsen-

zer“ sorgt für Unterhaltung.
Außerdem gibt es Apfelsaft zum
Selberpressen, Verkostungen
und einen Streichelzoo.
Namensgeber ist der alte Sama-
reiner Weberbartl-Apfel. Die
Route führt durch artenreiche
Streuobstwiesen. Parkplätze gibt
es im Ortszentrum von St. Ma-
rienkirchen an der Polsenz.<

Besucher der Weberbartl-Apfel-Wan-
derung. Foto: Naturpark Obst-Hügel-Land

VERANSTALTUNG

Kleintierschau
WAIZENKIRCHEN. Der Klein-
tierzuchtverein E49 lädt am
Samstag, 3., und Sonntag, 4. Ok-
tober, zur 42. Kleintierausstel-
lung ins SchlossWeidenholz.
Die Schau erfreut sich seit vielen
Jahren großer Beliebtheit bei
Tierfreunden. Geöffnet ist am
Samstag von 9 bis 17Uhr und am
Sonntag von 9 bis 16Uhr. Für das
leibliche Wohl ist mit Wiener-
schnitzeln, Kaffee und Mehl-
speisen gesorgt. Der Eintritt ist
frei.<

Die Kleintierschau im Schloss Wei-
denholz Foto: Josef Pointinger
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Ein guter Tag beginnt mit den
OÖNachrichten – und vielleicht
schon bald mit einerAuszeit im
TAUERN SPA. Machen Sie mit und
sichern Sie sich die Chance auf
einen von 13 traumhaften Urlauben.

Ganz entspannt
gewinnen

nachrichten.at/herbst

13 x
Urlaube
gewinnen
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Terminanzeigen

DO, 24. September

FR, 25. September

SA, 26. September

SO, 27. September

MO, 28. September

DI, 29. September

MI, 30. September

DO, 1. Oktober

FR, 2. Oktober

Zahnärzte

Blutspenden

Märkte

Tierärzte

Ausstellungen

SHIATSU

Workshop
POLLHAM. Achtsame Berührung
und Entspannung stehen beim
Shiatsu-Workshop in Pollham im
Mittelpunkt. Die Veranstaltung
findet am Sonntag, 12. Oktober,
um18.30Uhr imTurmkellerMoar
am Berg statt. Die Workshops
richten sich nicht nur an Paare,
sondern auch an Freunde, Fami-
lienmitglieder und andere nahe-
stehende Personen.
Anmeldung: 0644 750 628 80<

Kathi Trattner, Leiterin des Workshops
in Pollham Foto: Ati Vadoc

So angesagt. So Tips.
Angesagte Events und 

Szene-Highlights in Ihrer Region 
in Ihrer Tips und auf 
www.tips.at/events

So im Blick. So Tips.
Alle Termine auf einen Blick in Ihrer 

Tips und auf www.tips.at/events

Auflösung Sudoku

5 9 7 3 1 8 2 4 6
6 4 1 5 9 2 3 7 8
3 2 8 4 6 7 5 9 1
1 3 2 7 4 9 8 6 5
8 5 9 2 3 6 4 1 7
4 7 6 8 5 1 9 3 2
9 6 5 1 8 3 7 2 4
2 8 3 6 7 4 1 5 9
7 1 4 9 2 5 6 8 3

Aschach: "A neichtl komot", Jubiläumsveran-
staltung - 35 Jahre Spektrum, 5 Jahre Tischle-
rei "neu"; Tischlerei, 20.00, VA: KV Spektrum,
Karten: www.spektrum-aschach.at

Bad Schallerbach: Spielenachmittag; Cafe
Viktoria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Hartkirchen: Landesmeisterschaft "Knitteln"
mit der Damenmannschaft; Sportplatz, 9.00,
VA: Seniorenbund

Hartkirchen: Sessel-Yoga für Senioren, kos-
tenlose Schnupperstunde: 24. 9., donnerstags;
Hartrium, 10.00, Info/Anm.:  0650 7041974

Schlüßlberg: DMC & Friends, Konzert mit
jungen Talenten der österreichischen Musiksze-
ne; Hofbühne Tegernbach, 20.00

Weibern: Vernissage "Moving/Exit", Elisa-
beth Kramer; MUFUKU, 19.00

Aistersheim: Weinfest, Fr., 25. + Sa., 26. 9.;
Schützenheim, jeweils ab 17.00, VA: Schützen-
verein

Grieskirchen: Neueröffnung Gsund-Cen-
trum in Schloss Parz - Tag der offenen Tür mit
Beratung, Vorführung und Kaffee & Kuchen,
ab 14.00

Grieskirchen: Repaircafé, Otelo, Precht-
lerstr. 18a, 18 - 20.00

Wallern: "Wiener G'schichten", Duo Minerva
feat. Helene Feldbauer, € 17,-; Evang. Gemein-
dezentrum, 19.00, VA: EBW

Aistersheim: Weinfest, Fr., 25. + Sa., 26. 9.;
Schützenheim, jeweils ab 17.00, VA: Schützen-
verein

Ansfelden: Livemusik mit "Die Mustangs",
Gasthof Strauß, Beginn: 19:00 Uhr, Einlass:
18:00 Uhr, Karten: Vorverkauf: € 15,-, Abend-
kasse: € 17,-

Peuerbach. "1x1 des artgerechten Babyall-
tags", Marlene Dietrich, € 4,-; Eltern-Kind-Zen-
trum, 9 - 12.00, Anm.:  07276 29286

Peuerbach: Bergmesse Hintersse, Genne-
ralm; Abfahrt Dreefsstr. 7.00, Messe um
11.00, VA: Alpvenverein

Pram: Vernissage "Kunst kennen lernen",
Sigrid Kofler, Christa Paule, Alexander Flotzin-
ger, Josef Floss, Suzie Gump, Birgit Kalhs;
Furthmühle, 19.30, VA: Kulturverein Furthmüh-
le

Waizenkirchen/St. Agatha: Internationa-
les Bergrennen Esthofen - St. Agatha, Training,
Sa., 26. 9., 11 - 16.00, Rennen, 27. 9., 8.30 -
11.00

Waizenkirchen: 4730er Reloaded - Party
wie damals; Canapè; ab 19.00, VA: Musikver-
ein

Bad Schallerbach: Abendmusik - Vokal-/
Instrumentalmusik von Barock bis Gegenwart;
Magdalenabergkirche, 19.15

Geboltskirchen: Erntedank- und Pfarrfest;
Kath. Pfarrkirche, 9.30

Grieskirchen: Erntedankmesse; Stadtpfarrkir-
che, 8.30

Meggenhofen: Tag des Denkmals im Press-
haus, 9 - 16.00

Waizenkirchen/St. Agatha: Internationa-
les Bergrennen Esthofen - St. Agatha, Training,
Sa., 26. 9., 11 - 16.00, Rennen, 27. 9., 8.30 -
11.00

Wallern: Ökumenischer Gottesdienst; Evang.
Kirche, 9.00

Eferding: Deutsch-österreichische Freund-
schaft - Literaturkritik als Unterhaltungsstück;
Gartensalon Schloss Starhemberg, 19.30, VA:
Literaturschiff, Karten:  0660 7686433

Weibern: "Voix-Tanzn tat i gern 2.0" auch
ohne Vorkenntnisse, Pfarrzentrum, 19.30, wei-
tere Terine, 12. + 19. 10.

Grieskirchen: Komme was Wolle-Kreis;
Otelo, Prechtlerstr. 18a, 18.30 - 20.30

Peuerbach: Konzert mit dem Don Kosaken
Chor Serge Jaroff, VK € 20,- (Pfarrbüro, Spar-
kasse + Raika Peuerbach); Pfarrkirche, 20.00,
VA: Kirchengemeinde + KBW

Schlüßlberg: "Der Lack ist ab", Kabarett mit
Verena Scheitz & Tom Schreiweis; Hofbühne
Tegernbach, 20.00

Eferding: "Fit im Internet" - Vorträge, Infor-
mationstische, praktische Tipps; Raiffeisen-
bank, 13 - 17.00, in Koop. mit der Raiffeisen-
bank Region Eferding, Tickets: fitiminternet@
nachrichten.at

Grieskirchen: Jugendclub f. Senioren: 5-Uhr-
Tee; Otelo Prechtlerstr. 18a, 17.00

Hartkirchen: "Mostlandl Hartkirchen", Film
von Herbert Schatzl; Landesmusikschule, 19.30

Peuerbach: "Die 3 Module zu einem starken
selbstbewussten ICH", 4 Abende, Eltern-Kind-
Zentrum, 18.30 - 21.30, Info/Anmeldung:
 0664 8262748

Bad Schallerbach: Gemütlicher Nachmittag
mit Sparclub und Weißwurst-Essen; Café Vikto-
ria, 14.00, VA: Pensionistenverband

Grieskirchen: Freies Trommeln; Otelo,
Prechtlerstr. 18a, 19.00

Grieskirchen: Skigymnastik/-training; ASKÖ
Halle, 19.15, jeden Donnerstag, VA: Natur-
freunde

Bad Schallerbach: Begegnungscafé; Pfarr-
saal, 8.40

Grieskirchen: Grieskirchner Stadtgeschichte
erleben, mit Hubert Krexhammer, tel. Anm.:
2 Tage vorher:  0676 7718185; Kirchen-
platz/Karbrunnen, 19.00

Pichl: Einführung in die Welt von Multikraft
inkl. Hausführung, Multikraft, Sulzbach 17, 14 -
16.00, Anm.: veranstaltungen@multikraft.at

Wallern: "Fit mit Kinderwagen", mit Daniela
Richtsteiger, Physiotherapeutin; Treffp. Markt-
platz, 9.30

Bezirke Eferding und Grieskirchen:
26. + 27. September, Dr. Wiesbauer, Gries-
kirchen,  07248 63560; Dr. Raffeslberger,
Steinhaus,  07242 312013, 9 - 12.00

St. Agatha: 1. Oktober, Gemeindezen-
trum, 15.30 - 20.30

Bad Schallerbach. 26. + 27. Septem-
ber,  Büchereiflohmarkt, Sa., 26. 9., 14 -
20.30, Veranstaltung für Kinder 15.00 (4-7 J.)
+ 16.00 (7-12 J.) , So., 27. 9., 9 - 12.00; Pfarr-
saal, VA: Öffentl. Bibliothek

Grieskirchen: ORA-Flohmarkt, freitags,
Innenhof Pfarrhof, Moos, 14 - 17.00

Peuerbach: Wochenmarkt, donnerstags,
Maloplatz, 8 - 12.00

Wallern: 26. September, Kinderartikelba-
sar, VZ akZent, 8 - 11.00

Bezirk Eferding: 27. September: Mag.
Leutgöb-Ozlberger, Eferding, (Kleintiere),
 0664 5153029; Dr. Schönberg, Haibach
(nur Pferde),  0664 3460462; Mag. Wirth,
Lembach (nur Großtiere)

Bad Schallerbach: Atrium: "AKTuell 26",
Werke von Helga Melem, Mo. - Fr., 8 - 17.00,
Sa., 9. - 12.00, bis 2. November

Bad Schallerbach: Galerie Badstraße:
"Privatsammlung Salzburg", Mi., Do., Sa.,
14 - 18.00, von 1. Oktober bis 5. Dezember

Grieskirchen: GalerieSchlossParz:
Werke von Christian Rothwangl und Siegfried
Anzinger, So., 14 - 17.00, Mo., 12 - 15.00, bis
26. Oktober

Pram: Furthmühle: "Kunst kennen lernen",
Sigrid Kofler, Christa Paule, Alexander Flotzin-
ger, Josef Floss, Suzie Gump, Birgit Kalhs, So.,
14 - 17.00, von 26. September bis 31. Oktober
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Lust auf mehr?
Fernweh garantiert – Jetzt Videos auf TV1 & tips.at/leserreise ansehen! Reiseträume TV
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SALONZUG
ZU SILVESTER AN
DIE K&K KÜSTE
30.12.2026-02.01.2027

PRAG - DIE STADT DER
TAUSEND TÜRME
Zu Pfingsten die „Goldene

Stadt“ erleben!

14.-17.05.2027

ab

1.050,-
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Tips Frühstück
im Zug

Special
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590,-

MALAGA IN DEN SEMESTERFERIEN
Sonne, Strand und südländisches Flair

16.-20.02.2027

Entfliehen Sie demWinter und erleben Sie fünf sonnige Tage an der Costa del Sol!
Málaga begeistert mit mediterranem Flair, malerischen Gassen und dem glitzern-
den Mittelmeer. Entdecken Sie die Stadt, entspannen Sie an herrlichen Stränden
oder erkunden Sie die romantischen Bergdörfer der Region.

Semesterferi
en OÖ 2027

ab

890,-

ADVENTSPEKTAKEL IN PRAG
Den Advent in der „Goldenen Stadt“ erleben!

27.-29.11.2026

Prag erstrahlt zur Vorweihnachtszeit im festlichen Glanz: erleben Sie drei stim-
mungsvolle Tage mit Weihnachtsmärkten, historischen Gassen und einer Dinner-
Kreuzfahrt auf der Moldau mit herrlichem Blick auf die goldene Stadt.

ab

549,-

Fotos: iStock

DIE SCHÖNE BLAUE DONAU - MITMS NESTROY
VOM DONAUDELTA BIS NACH LINZ INKL. BUS-
ANREISE-VORPROGRAMM „MOLDAUKLÖSTER“
06.04.-18.04.2027 A
13.06.-25.06.2027 B | 20.08.-01.09.2027 B
Rumänien – Bulgarien – Serbien – Ungarn –
Slowakei – Österreich / Donau

ab

1.899,-Fotos: GTA Touristik GmbH

Bis 30.11
.:

50€

Frühbuc
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COSTA FAVOLOSA
WESTLICHES MITTELMEER:
ITALIEN, SPANIEN, FRANKREICH
20./21.-27.03.2027

Tag 1: Anreise nach Savona
Tag 2: Savona
Tag 3: Tag auf See
Tag 4: Barcelona

Tag 5: Palma de Mallorca
Tag 6: Ajaccio
Tag 7: Marseille
Tag 8: Savona

inklusive Bus
ab Linz

Special Fo
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Osterferien
– ideal für

Familien
ab

895,-
inkl. Bus

ab

1.649,-

traditionelles
Abendessen
in Marrakech

Special

RUNDREISE MAROKKO
Erleben Sie die Höhepunkte Marokkos: von den
Königsstädten bis zur Straße der Kasbahs und zurWüste

12.02.-19.02.2027 A I 26.02.-05.03.2027 A I 12.03.-19.03.2027 B

Marokko begeistert mit Wüsten, Atlasgipfeln, Oasen und lebendigen Königsstädten.
Souks, maurische Kultur und traditionelles Handwerk prägen das Land. Der Anima
Garten und die herzliche Gastfreundschaft machen die Reise besonders..
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Anzeigen Eferding/Grieskirchen

maxi.wochenende FR, 25.9. UND
SA, 26.9.2026

-25%
JOKER

Stattpreise sind – sofern nicht anders vermerkt – bisherige Maximarkt Verkaufspreise. Alle Artikel solange der Vorrat reicht.ANGEBOTE GÜLTIG BIS MI, 30.9.2026

in Ihrem
Maximarkt!
Solange der Vorrat reichtTeil der Familie

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagerndeWare. Ausgenommen Flaschenpfand, Knüllerpreise und megamengen. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht. Maximal 4 Kisten oder Trays.
** Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, megamengen und S-BUDGET Artikel. Abgabe nur in Haushaltsmengen. Solange der Vorrat reicht.
*** Rabatte können nicht addiert werden. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-Aktionen, megamengen, Tonies, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Tchibo und MediaShop Produkte, Gutscheine und Wertkarten.

Gilt nur auf lagernde Ware. Solange der Vorrat reicht.

maxi.fleischtiger
WOCHE

Österr. Schweinebauch
ohne Knochen, mit Schwarte,
halbiert, ca. 2,5 kg,
in Selbstbedienung, per kg

Rinderfilet aus sterre ch
zart, gut abgelegen,
halbiert, ca. 2 kg,
in Selbstbedienung, per kg

St. Martin

Ca. 2,5 kg
NUR

699
JETZT ZUGREIFEN

MEGAMENGE

fil s sterre chÖ i

NUR FÜR KURZE ZEIT
Ca. 2 kg

NUR

3499

AKTION

MEGAMENGE

Grammel-,
Haschee- odder
Speckknödel
nach Innviertler Art
tiefgekühlt, 20er-Packung,
700 g, ab 2 Packungen
(1 kg = 12.13)

MAXI.PACK

STATT 12.99

849
AB 2 PKG. JE

34 % BILLIGER

20er-Packung

Grieskirchen

STATT 2.37

142
AB 4 STK. JE

40 % BILLIGER

MAXI.PACK

Schärdiinger Teebutter
mit 100 % Milch aus Österreich,
250 g, ab 4 Stück
(1 kg = 5.68)
max. 10 Stück

Sy
m
b
o
lfo

to
Sy

Sy
m
b
o
lfo

to

DONNERSTAG, 24.9. BIS MITTWOCH, 30.9.

Coca-Cola Limonaden
oder Kinley
verschiedene Sorten, 1 Liter
ab 6 Flaschen

STATT 1.99
AB 6 FL. JE

099
SIE SPAREN 1.-
PRO FLASCHE

3+3
GRATIS!

6ER-TRAY 5.94

Haberfellneer
Weizenmehl
verschiedene Sorteenn,,
Roggenmehl T960,
Pizzamehl Tipo 00 oder
Weizenvollkornmehl, 1 kg
bei 10 Packungen
je Packung

STATT
1.23/1.29

075
BEI 10 PKG. JE

BIS ZU
41 % BILLIGER

10ER-PACK 7.50

NUR BEI
MAXIMARKT

DONNERSTAG, 24.9. BIS SAMSTAG, 26.9.

oCoca Coca Cola Limoniola Lii nadenndn

auf ALLE
SÜSSWAREN &

KNABBERARTIKEL**
inkl. Trockenfrüchte

auf ALLE
-50%BIS ZU

ZIPFER
BIERE*

au

SPIELWAREN***

,

auf ALLEauf ALLE
-20%BIS ZU

-25%BIS ZU

Zipfer Märzen
0,5 Liter MEHRWEG-Flasc
20er-Kiste
(0,5 l in der 20er-Kiste = 1.40)
max. 4 Kisten

28.-
JE KISTE

14.-
AKTION

(0,5 l in der
20er-Kiste = 0.70)

DO, 24.9. BIS
MI, 30.9.

%-AKTION

JE KISTE
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ch

40)

%

R
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